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Frohe Weihnachten und viel Glück im neue n Jahr!

GEWINNSPIEL

Ihr Heimatmagazin mit Amtsblatt für den Markt Schöllnach und Umgebung 
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Defi-Standorte

Ein AED (automa-
tisierter externer  
Defibrillator) kann Leben retten.  
Öffentlich zugängliche Stand-
orte in Schöllnach: in der 
Raiffeisenbank Schöllnach, im 
Freibad, tagsüber bei der Fir-
ma Eder Bau und am Sport-
platz des FC Poppenberg  
sowie in Oblfing beim Gasthaus 
Vogl.

Öffnungszeiten, Beratungen, Sprechtage, Termine

Der Zweckverband Abfallwirt-
schaft Donau-Wald bietet die 
kostenfreie Abholung und Ver-
wertung von Christbäumen an. 
Die Bürger können die vollstän-
dig abgeschmückten Christbäu-
me

von Mittwoch, 02.01.2018,
bis Samstag, 12.01.2018,

zu den üblichen Öffnungszeiten 
am Recyclinghof abgeben. Bitte 
beachten: Die Bäume müssen 
vollständig abgeschmückt sein!

Christbaumabfuhr
Weihnachten 2018Rathaus

Markt Schöllnach
Marktplatz 12
94508 Schöllnach
Mo - Fr 8 bis 12 Uhr
Mi zusätzlich 14 bis 18 Uhr

09903/9303-0
poststelle@schoellnach.de
www.schoellnach.de

Bitte beachten Sie, dass nur 
während der Öffnungszeiten 
Ihre Angelegenheiten ord-
nungsgemäß bearbeitet werden 
können. Nachmittagstermine 
sind nach telefonischer Verein-
barung möglich.
In dringenden Ausnahmefällen 
bitten wir um vorherige telefo-
nische Rückfrage.
Ihr Rathaus-Team

Hinweis
Im Rathaus liegen Merkblätter 
und Ratgeber zu verschiedenen 
Themen zur kostenlosen Mit-
nahme auf, z. B. Ausflugspros-
pekte, Rente, Borkenkäferbe-
kämpfung ...

Achtung
Störungen bei Stra-
ßenlaternen sind der  
VG Schöllnach zu melden: 
09903/9303-33 (I. Feichtinger)

Recyclinghof Schöllnach:
Winteröffnungszeiten
Mittwoch 13.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 13.00 bis 16.00 Uhr
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr

Entsorgungs- und
Recyclingzentrum Außernzell
Winteröffnungszeiten
Montag bis Freitag 
08.00 bis 16.00 Uhr, 
Samstag 09.00 bis 12.00 Uhr
weitere Informationen unter
      www.awg.de

Forstrevier Schöllnach
Tobias Hupf
Di 9 bis  11 Uhr im Rathaus,

09903/2660
0173/8632976

Gemeindebücherei
Di und Do 14.00 bis 16.30 Uhr
So 10.45 bis 11.45 Uhr

Amt für Versorgung
und Familienförderung
Außensprechtage jeden dritten 
Montag im Monat,  10 - 15 Uhr, 
Mehrzweckraum, neues Rat-
haus in Deggendorf.

0171/2131145
Beratung zu Erziehungsgeld, 
Schwerbehindertenrecht, Blin-
dengeld, Kriegsopfer- u. Solda-
tenversorgung.

Bayerischer Blinden- und  
Sehbehindertenbund e.V.
Beratungstage
Mo - Do 10 - 16 Uhr | Fr 10 - 13 Uhr
oder nach Vereinbarung
Beratungs- & Begegnungszent-
rum, Bahnhofplatz 6, Plattling

09931/890575
plattling@bssb.org

Infostammtisch: 
jeden 2. Freitag im Monat in Deg- 
gendorf, Gasthaus „Alt-Scha-
ching“, Otto-Denk-Str. 4, 14 - 17 
Uhr. Leitung: Christian Vaith 

0171/5717471

Freiwilligenzentrum mach mit
Sprechtag im Rathaus jeden 2. 
Mittwoch im Monat, 14 - 16 Uhr

0991/100-400
0991/3100-41-255
gotzlers@lra-deg.bayern.de
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Aus dem Rathaus

Tobias Hupf übernimmt Leitung des Forstreviers Schöllnach
Vor einem Jahr hat Tobias Hupf 
(2.v.l.) vorübergehend die Lei-
tung des Forstreviers Schöll-
nach übernommen. Ab sofort ist 
er offizieller Leiter des Forstre-
viers. Aus diesem Anlass hatten 
Bürgermeister Alois Oswald (r.) 
und sein Außernzeller Amtskol-
lege Michael Klampfl (3.v.l.) zu 
einem Pressetermin ins Rathaus 
eingeladen.
„Nachdem Christian Orthen in 
Elternzeit gegangen ist, waren 
wir dankbar, wieder einen fes-
ten Förster im Haus zu haben“, 
sagte Alois Oswald. Für die 
Forstwirte im Revier seien kom-
petente Berater wichtig, wenn 
es um Themen wie Borkenkäfer, 
Sturmschäden oder Waldumbau 
gehe.
Walter Schubach (l.), der stell-
vertretende Behördenleiter 
am Amt für Ernährung, Land-
wirtschaft und Forsten in Deg-
gendorf sowie Bereichsleiter 
Forsten, bedankte sich für die 
Einladung ins Schöllnacher 
Rathaus. Es sei nicht selbstver-
ständlich, dass ein Förster aus 
der Region die Leitung über das 
Forstrevier bekommen habe - 
„das ist ein Glücksfall“, sagte 
Schubach. Seit einem Jahr ist 
Tobias Hupf bereits im Revier 

tätig, „ich gehe davon aus, dass 
es eine langfristige Besetzung 
ist“, stellte Schubach heraus.
Das Forstrevier umfasst die 
Gemeinden Lalling, Hunding, 
Grattersdorf, Iggensbach, Au-
ßernzell und Schöllnach. Dazu 
gehören rund 6500 Hektar Wald 
mit rund 1850 Waldbesitzern. 
86 Hektar sind Körperschafts-
wald, 833 Hektar Staatswald, 
der Rest ist in Privatbesitz. Die 
Wälder sind reich gemischt - 
von Buche, Tanne und Fichte in 
den höheren Lagen bis zu Fich-
ten und Kiefern. Als besonde-
res Schmuckstück bezeichnete 

Schubach die Kiefern-Trocken-
wälder um Außernzell, die kaum 
wirtschaftliche Bedeutung ha-
ben, aber ökologisch wertvoll 
seien. Schwerpunkte der Arbeit 
im Revier sind Borkenkäferbe-
fall, Wiederaufforstung und We-
gebau.
Außernzells Bürgermeister Mi-
chael Klampfl erinnerte an die 
erste Zeit, in der Hupf für das 
Revier zuständig war: Starker 
Borkenkäferbefall vor allem in 
der Gegend rund um Außernzell 
habe ihn gefordert. „Aber er hat 
seine Arbeit super gemeistert“, 
lobte Klampfl. Auch die Bürger-

meisterkollegen aus Iggensbach, 
Wolfgang Haider (2.v.r.), und 
Grattersdorf, Alfons Gramal-
la (3.v.r.), bescheinigten Tobias 
Hupf gute Arbeit.
Tobias Hupf kommt aus Loh 
(Gemeinde Auerbach). Seit Fe-
bruar 2016 ist er beim Amt für 
Ernährung, Landwirtschaft 
und Forsten in Deggendorf be-
schäftigt. Seine Sprechzeiten in 
Schöllnach sind dienstags von 
9.00 bis 11.00 Uhr im Rathaus, 
zu erreichen unter 09903/2660 
oder außerhalb der Sprechzei-
ten unter 0173/8632976.
sas-medien - Foto: sas-medien
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25. DEZEMBER

28. DEZEMBER

29. DEZEMBER

27. DEZEMBER

„Abrocken zwischen den 
Feiertagen“ – mit den Rockern 

von „Ryan Eden“

Eintritt: Erwachsene und
Kinder/Jugendliche 5 €

„Bayerische Musik, Brauchtum 
und Gemütlichkeit“ –

mit „Bäff“ und „Tom & Basti“

Eintritt: Erwachsene 16 €
Kinder/Jugendliche 8 €

Mit „DJ Rockin’ Daddy“,
mitreißender Live Musik 
von „The Ridin’ Dudes“, 

50er-Jahre Style und 
kostenlosen Boogie-Kursen!

„Stille Nacht, heilige Nacht – nicht in 
Pullman City“ – mit „Rock Generation“ 

und der „AC/DC Revivalband“

Eintritt: Erwachsene und
Kinder/Jugendliche 10 €

EVENT–HIGHLIGHTS

Kinder/Jugendliche 10 €

EINTRITT

FREI!

ZUM JAHRESENDE

WWW.PULLMANCITY.DEWeitere Events fi nden Sie online!

ROCK 
CHRISTMAS

BAYERISCHER
ABEND

ROCK NIGHT

ROCKABILLY 
DAY



NIEDERSCHRIFT
über die Sitzung des Marktge-
meinderates Schöllnach vom 
Mittwoch, 5. Dezember 2018 in 
Schöllnach, Rathaus-Sitzungs-
saal, 19.00 Uhr

Feststellung d. Beschlussfähigkeit
ordnungsgemäß geladen:	 21
anwesend:		  19
entschuldigt: Dr. Roman Staudin-
ger, Patrick Popelyszyn	            
Folgende weitere Personen waren 
zur Sitzung anwesend:
GL Johann Sonnleitner, Alexan-
der Hartmannsgruber
 
1. Eröffnung und Feststellung 
der Beschlussfähigkeit

2. Genehmigung der Sitzungs-
niederschrift vom 07.11.2018 
– öffentlicher Teil
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

3. Bauanträge
3.1 Antrag auf Baugenehmigung 
durch den Bauwerber Josef 
Kapfhammer, Schöllnach, für 
einen bestehenden Holz- und 
Geräteschuppen auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 967 der Gemarkung 
Schöllnach, Leutzing
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
BauGB das gemeindliche Einver-
nehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

3.2 Antrag auf Baugenehmigung 
durch die Bauwerberin Irina 
Lawrinenko, Schöllnach für 
den Neubau eines Einfamilien-
wohnhauses mit Garage auf dem 
Grundstück Fl.-Nr. 728/2 der Ge-
markung Schöllnach, Büglweg
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

3.3 Antrag auf Baugenehmigung 

durch die Bauwerber Dani-
el Gromoll und Lisa Zellner, 
Schöllnach für die Errichtung ei-
nes Einfamilienwohnhauses mit 
Doppelgarage auf dem Grund-
stück Fl.-Nr. 3900 Teilfläche der 
Gemarkung Taiding, Vorading
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Bauvorhaben gemäß § 36 
Abs. 1 BauGB das gemeindliche 
Einvernehmen zu erteilen.
Abstimmungsergebnis: 18:0  
(MGR Zellner – Art. 49 GO)

3.4 Antrag auf Vorbescheid durch 
den Bauwerber TC Schöllnach 
e. V. für die Errichtung eines zu-
sätzlichen Tennisplatzes auf den 
Grundstücken Fl.-Nrn. 705 und 
708 der Gemarkung Schöllnach, 
Englfinger Straße;
Der MGR Schöllnach beschließt, 
dem Vorbescheid gemäß § 36 Abs. 
1 BauGB das gdl. Einvernehmen 

zu erteilen.
Abstimmungsergebnis:  19 : 0  

4. Integriertes städtebauli-
ches Entwicklungskonzept 
(ISEK) Markt Schöllnach:
Billigung der
Sanierungsgründe und -ziele
Der Markt Schöllnach hat sich in 
den vergangenen zwei Jahren mit 
der städtebaulichen Situation im 
Ortskern des Marktes auseinan-
dergesetzt. Hierzu hat der Markt-
gemeinderat im Rahmen der  
vorbereitenden Untersuchungen 
ein Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) er-
stellen lassen. Mit der Konzepter-
stellung und den vorbereitenden 
Untersuchungen wurde das Büro 
Garnhartner, Schober + Spörl, 
Landschaftsarchitekten, BDLA 
aus Passau beauftragt.
Dem Marktgemeinderat wird der 

Bericht (Fassung vom 05.12.2018) 
zum  Integrierten Städtebau-
lichen Entwicklungskonzept 
(ISEK) mit vorbereitenden Un-
tersuchungen zur Billigung vor-
gelegt. Im Bericht zu den vorbe-
reitenden Untersuchungen nach 
§ 141 BauGB ist ein Vorschlag zum 
Sanierungsgebiet enthalten.
Gleichzeitig mit der Billigung des 
Entwurfs soll das Auslegungs- 
und Beteiligungsverfahren einge-
leitet werden.
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach billigt den vorliegenden 
Entwurf (Fassung 05.12.2018) 
zum  integrierten städtebaulichen 
Entwicklungskonzept (ISEK) mit 
vorbereitenden Untersuchungen 
mit den darin enthaltenen Sa-
nierungsgründen- und zielen 
und beschließt das Beteiligungs-
verfahren nach §§ 137 und 139 
BauGB i.V. m. § 4 Abs. 2 BauGB.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

5. Behandlung der Anträge 
aus der Bürgerversammlung 
2018
- Antrag Martina Eichinger auf 
Spielplatzsanierung
Bgm. Oswald gibt nochmals den 
Inhalt des Antrages bezügl. der 
Sanierung der bestehenden Kin-
derspielplätze bekannt. In einer 
kurzen Diskussion wurden die 
verschiedenen Standorte der 
Kinderspielplätze in Sachen Fre-
quentation usw. erörtert.

6. Antrag der Freiwilligen 
Feuerwehr Riggerding auf 
Ersatzbeschaffung eines 
Mehrzweckfahrzeuges (MTW)
Die Feuerwehr Riggerding bean-
tragt die Ersatzbeschaffung für 
das derzeitige Mehrzweckfahr-
zeug  (MZF Bj. 1992). 
Als Ersatzfahrzeug soll ein Mann-
schaftstransportwagen (MTW) 
angeschafft werden. Die Kosten 
werden auf 35.000 bis 40.000 
Euro geschätzt. 

4 aus dem rathaus

Für den Markt Schöllnach war das Jahr 2018

ein bewegtes, erfolgreiches Jahr mit der Einweihung

der neuen Kindertagesstätte als Höhepunkt.

Allen Bürgerinnen und Bürgern gilt

ein herzlicher Dank für die gute Zusammenarbeit.

wünscht Ihnen,

auch im Namen der Verwaltung,

des Bauhofs und des

Marktgemeinderates,

Ihr Bürgermeister Alois Oswald

Frohe Weihnachten und

ein gesundes neues Jahr

TAG & NACHT

Unsere Leistungen:
Krankenfahrten (Dialyse, Bestrahlung, Chemo, Arbeitsunfälle, Reha, Klinikum, [Fach-]Arzt) • Rollstuhltransport (sitzend im Rollstuhl)
Taxifahrten (Kurier, Einkaufen, Friseur, Botengänge, Besorgungen, usw.) • Transfer (Flughafen, Bus, Bahnhof)
Begleitservice (unsere Fahrer begleiten Sie kostenlos zum Arzt, ins Krankenhaus, in Geschäfte, usw.)

ZITZLSBERGER
Tel. 09903-94011 • Mobil 0170-3119399 • E-Mail p.z.66@web.de

Marktplatz 2 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-9429494
Ihre Familie Pilikidis mit Team.

Eiscafé & Bistro
ÖFFNUNGSZEITEN:   FR + SA 12 - 22 Uhr, SO 11 - 21 Uhr

BITTE BEACHTEN SIE: WIR HABEN VON 24.12. BIS 03.01. GESCHLOSSEN. AB 04.01. SIND WIR WIEDER FÜR SIE DA

Statt uns in die Winterpause zu verabschieden, haben wir in der Winterzeit wieder jeden Freitag, Samstag
und Sonntag für Sie geöffnet. Neben ausgewählten Eissorten, Waffeln, Kuchen- und Kaffeespezialitäten

erhalten Sie auch Pizza, erlesene Weine und besondere Biersorten bei uns. Wir freuen uns auf Sie!



Aus dem Rathaus

Nächste Sitzung
am 06. Februar

Die nächste Sitzung des 
Marktgemeinderats Schöll-
nach findet voraussichtlich am 
Mittwoch, 06. Februar, statt.
Bauanträge (Pläne und An-
tragsunterlagen), Anträge auf 
Vorbescheid etc., die in dieser 
Sitzung behandelt werden sol-
len, sind bis spätestens eine 
Woche vor der Sitzung bei der 
Verwaltung einzureichen.

Straße in Hirt ist fertig
Die Straßenbaumaßnahme in 
Hirt/Emming/Lohholz ist ab-
geschlossen: Gerade noch vor 
Beginn des winterlichen Wet-
ters konnte der Ausbau mit 
Sanierung der Straße fertigge-
stellt werden. Die Bauarbeiter 
hatten Glück mit dem Wetter, 
darum ließ sich das Vorhaben 
so schnell umsetzen - der Markt 
Schöllnach dankt der Baufirma 
dafür.
sas-medien

Feuerwerk - ohne Müll
Wer den Jahreswechsel mit ei-
nem Feuerwerk feiert, denkt 
oft nicht mehr an den Müll, der 
damit verursacht wird. Doch im 
Sinne eines schönen Ortsbildes 
bittet der Markt Schöllnach alle 
Bürger darum, die Überbleibsel 
ihres Feuerwerks auch wieder 
zu verräumen. Jeder ist selbst 
für den Müll verantwortlich, der 
auf den Straßen und Gehwegen 
liegenbleibt.
sas-medien

Bekanntmachung
über die Öffentliche Auslegung nach §§ 137 und 139 i. V. m.
§ 4 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB)
Integriertes städtebauliches Entwicklungskonzept und vorbe-
reitende Untersuchungen nach § 141 Baugesetzbuch (BauGB)
Förmliche Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 2 BauGB

Der Markt Schöllnach hat sich in den vergangenen zwei Jahren 
mit der städtebaulichen Situation im Ortskern des Marktes ausei-
nandergesetzt. Hierzu hat der Marktgemeinderat im Rahmen der 
vorbereitenden Untersuchungen ein Integriertes Städtebauliches 
Entwicklungskonzept (ISEK) erstellen lassen.

Mit der Konzepterstellung und Durchführung der vorbereitenden 
Untersuchungen wurde das Büro Garnhartner + Schober + Spörl, 
Landschaftsarchitekten, BDLA aus Passau beauftragt.
Der Marktgemeinderat Schöllnach hat am 05.12.2018 den Bericht 
(Fassung vom 05.12.2018) zum Integrierten Städtebaulichen Ent-
wicklungskonzept (ISEK) mit vorbereitenden Untersuchungen und 
den darin enthaltenen Sanierungsgründen und Sanierungszielen ge-
billigt und das Beteiligungsverfahren nach §§ 137 und 139 i.V. m. § 4 
Abs. 2 BauGB beschlossen.

Die Unterlagen in der Fassung vom 05.12.2018 liegen
in der Zeit vom 17. Dezember 2018 bis 18. Januar 2019

in der Verwaltungsgemeinschaft Schöllnach, Rathaus, Marktplatz 
12, 94508 Schöllnach Zi.Nr. 03, öffentlich zur Einsicht während der 
allgemeinen Geschäftsstunden aus. Gesonderte Termine außerhalb 
der Geschäftsstunden können telefonisch vereinbart werden.
Zudem finden Sie die Unterlagen unter www.schoellnach.de

Während der Auslegungszeit kann jedermann Bedenken oder An-
regungen zu den Unterlagen schriftlich oder zur Niederschrift vor-
bringen.

		  Markt Schöllnach
	 Alois Oswald, 1. Bürgermeister

Die Maßnahme wird durch den 
Freistaat Bayern im Rahmen der 
Richtlinien für Zuwendungen des 
kommunalen Feuerwehrwesens 
mit 13.100 Euro bezuschusst. 
Der Marktgemeinderat Schöll-
nach erklärt sein grundsätzli-
ches Einverständnis zur Ersatz-
beschaffung eines MTW für die 
FF Riggerding. Die notwendigen 
Haushaltsmittel sind im Haus-
haltsjahr 2019 auszuweisen. Die 
Verwaltung wird beauftragt, das 
Förderverfahren einzuleiten so-
wie das Vergabeverfahren vorzu-
bereiten. 
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

7. Festsetzung der Hebesätze 
für die Realsteuern 2019
Bisher gelten folgende Hebesät-
ze:
Grundsteuer (A):� 380 v.H.
Grundsteuer (B):� 360 v.H.
Gewerbesteuer:� 350 v.H.
Der MGR Schöllnach beschließt, 
die Hebesätze für die Erhebung 
der Realsteuern für das Jahr 2019 
unverändert festzusetzen.
Abstimmungsergebnis: 19 : 0

8. Bekanntgaben
und Anfragen
• Teilzuweisungsbescheid der 
Reg. v. Ndb. – Kindergarten 
Schöllnach
• Mo. 10.12.2018 VG-Sitzung 
(Haushalt)
• Mo. 17.12.2018 Blutspenden (Re-
alschule Schöllnach)
• Do.  20.12.2018 MGR Weih-
nachtssitzung, Landgut Stetter 
Riggerding
• Mi. 06.02.2019 nächste MGR-
Sitzung
• Gemeinschaftsinitiative „1000 
Schulen für unsere Welt“
• Spendenaktion für Flutopfer 
in der Provinz Kerala (Indien) 
durch Pater Justin Augustin

Anfragen
Alfons Scheungrab informiert 

über die Verschmutzung durch 
Hundekot am Radweg. 

Armin Drieschner spricht die 
Problematik bezügl. der zu we-
nig vorhandenen Toiletten beim 
Weihnachtsmarkt  an. 

Rosmarie Lindner regt an, evtl. 
den Standort für künftige Weih-
nachtsmärkte auf den Parkplatz 
hinter der Kirche zu verlegen. 
Laut Aussage wurde dieser 
Wunsch bereits von mehreren 
Bürgern geäußert.
Michael Oswald spricht sich für 
die Beibehaltung des Standortes 
am Marktplatz aus.

Markus Eder erinnert nochmals 
an den bei schlechtem Wetter 
ständig beschlagenen Verkehrs-
spiegel am Marktplatz.

Michael Oswald erklärt, dass es 
bei den verschiedenen Märkten 
immer wieder zu Stromversor-
gungsproblemen kommt. Ein 
zentraler Stromverteiler mit aus-
reichender Absicherung sollte 
dringend installiert werden.
GL Johann Sonnleitner verweist 
auf das Gesamtkonzept bei der 
Marktplatzsanierung.
Hartmannsgruber� Oswald
Schriftführer� 1. Bürgermeister
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„Tue Gutes und rede darüber!“ 
Nach diesem Motto handelten 
Bürgermeister Alois Oswald, 
seine beiden Stellvertreter Franz 
Heitzer und Thomas Habereder 
sowie Geschäftsleiter Johann 
Sonnleitner im Gasthaus „Zur 
Schnelln“ in Obergriesgraben. 
Sie vollzogen zum vierten Mal 
einen Satzungserlass der Markt-
gemeinde Schöllnach, wonach 
langjährig verdiente Vorstands-
mitglieder für ihr ehrenamtli-
ches Engagement öffentlich ge-
ehrt wurden. Der Gemeindechef 
verlieh, an 28 Vorstandsleute die 
Vereinsehrennadel in Bronze, 
Silber und in Gold.
„Die Vereine halten die Gesell-
schaft am Laufen. Sie sind der 
Motor und das Herz unserer 

13 und fünf Mal verlieh der Markt Schöllnach die Vereinsehrennadel in Bronze und Silber an verdiente Vorstandsleute (vorne v.l.): Markus 
Gschwendtner, Dieter Viereder, Andrea Krickl, Siegfried Schinzel, Monika Triendl, Oliver Menacher, Erwin Blöchl und 3. Bürgermeister Tho-
mas Habereder. Dahinter (v.l.): Alois Sauer, Josef Augenstein, Stefan Bertl, Mathias Klingl, Xaver Seidl, Jürgen Zellner, Michael Maier (ver-
deckt), Rudolf Stangl, Josef Zacher und Alfons Eder. Daneben Bürgermeister Alois Oswald und Stellvertreter Franz Heitzer.

Von den zehn Goldnadelträgern waren zwei beruflich entschuldigt. Vorne v.l.: Jürgen Höfl, Anneliese 
Weindinger, Christa Schwarzkopf und Rosemarie Stetter. Dahinter (v.l.): Bürgermeister Alois Oswald, 
Geschäftsleiter Johann Sonnleitner (verdeckt), Ulrich Geier, Elmar Popelyszyn, Xaver Seidl und Johann 
Zatocil sowie 3. Bürgermeister Thomas Habereder und 2. Bürgermeister Franz Heitzer. 

Eine Ehrung für die Motoren der Gesellschaft

6 aus dem rathaus

Chris�an Niederl�nder

Georg-Nachtmann-Weg 22

94508 Schöllnach

M o b i l

Telefon

E-Mail
0170-2016005

09903-942686

chris�an-niederlaender�t-online.de

NIEDER
NDER

M A L E R B E T R I E B

Wir wünschen frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr.



Vereinskalender wird aufgestellt
Auf Wunsch der Vereine wird das jährliche Treffen zur Terminab-
stimmung trotz des Online-Portals für Veranstaltungen beibehalten.
Das Vereinstreffen findet am

Dienstag, 08.01.2019
um 19.00 Uhr

im Gasthaus zur Post statt.
Alle Vereine sind zur Teilnahme eingeladen.

Alois Oswald
1. Bürgermeister

In den vergangenen Tagen wurden der Gemeindeverwaltung wieder 
vermehrt wilde Müllablagerungen gemeldet, zuletzt am Radweg.
(Foto: Thomas Habereder) 

Es handelt sich dabei um eine illegale Abfallentsorgung und somit um 
eine Ordnungswidrigkeit, die mit empfindlichen Geldbußen belangt 
werden kann.
Abfälle zum Zweck der Beseitigung dürfen grundsätzlich nur in den 
dafür zugelassenen Anlagen oder Einrichtungen (Abfallbeseitigungs-
anlagen) behandelt, gelagert oder abgelagert werden.

Es ist auch nicht erlaubt, die öffentlichen Abfallkörbe zur Entlastung 
der hauseigenen Mülltonne zu missbrauchen.

Wir bitten die Bevölkerung um Hinweise, falls Verstöße gegen das 
Abfallrecht beobachtet werden, damit wir die Verursacher gegebe-
nenfalls belangen können.

Markt Schöllnach
Alois Oswald

1. Bürgermeister

Wilder Müll entlang des Radwegs

Lebensader“, sagte Bürgermeis-
ter Alois Oswald. Er freute sich, 
dass fast alle zu Ehrenden (drei 
waren beruflich entschuldigt) 
der Einladung aus dem Rathaus 
Folge leisteten. Die „Hitliste“ 
der Goldnadelträger führten 
Xaver Seidl vom EC Weiß-Blau 
Taiding (32 Jahre Schriftfüh-
rer) Anneliese Weindinger vom 
Pfarrcaritasverein Riggerding 
(28 Jahre Kassiererin) und Jo-
hann Zatocil vom Radfahrerver-
ein Schöllnach mit 28 Jahre als 
Schriftführer und Kassier an.
Die Vereinsehrennadel
in Gold erhielten:
Ulrich Geier von den Sonnen-
waldschützen (seit über 25 Jah-
re 2. und 1. Vorsitzender. Jürgen 
Höfl vom Schnupferclub Rig-
gerding (seit über 25 Jahre 2. 
und 1. Vorsitzender). 3. Manfred 
Petermüller von der Feuerwehr 
Taiding (25 Jahre Schriftfüh-
rer). Elmar Popelyszyn vom 
Skiclub Schöllnach (25 Jahre 
2. und 1. Vorsitzender). Christa 
Schwarzkopf vom Pfarrgemein-
derat Riggerding (25 Jahre 1. 
Vorsitzende). Rosemarie Stetter 
vom Katholischen Frauenbund 
Schöllnach (25 Jahre Schriftfüh-
rerin) und Wilhelm Walter vom 
Veteranen- und Reservisten-
verein Schöllnach (26 Jahre in 
verschiedenen Vorstandsämtern 
u.a. auch bei der Schöllonia und 
beim SV Schöllnach) sowie Xa-
ver Seidl, Anneliese Weindinger 
und Johann Zatocil.
Vereinsehrennadel in Silber:
Erwin Blöchl vom Schnupfer-
club Riggerding (21 Jahre Kas-
sier). Wilhelm Diedrich vom 1. 
FC Poppenberg (20 Jahre 1. Vor-
sitzender). Markus Gschwendt-

ner vom FC Bayern Fanclub (23 
Jahre 1. Vorsitzender), Michael 
Maier vom Veteranen- und Re-
servistenverein Schöllnach (21 
Jahre Kassier) und Monika Tri-
endl vom Katholischen Frauen-
bund Riggerding (20 Jahre Kas-
siererin).
Vereinsehrennadel in Bronze:
Josef Augenstein vom Radfah-
rerverein Schöllnach (16 Jahre 
Kassier und 1. Vorsitzender). 
Stefan Bertl vom Skiclub Schöll-
nach (16 Jahre 2. und 1. Vorsit-
zender). Alfons Eder von der 
Kirchenverwaltung Riggerding 
(18 Jahre Vorsitzender). Ge-
org Fredl vom Veteranen- und 
Reservistenverein Schöllnach 
(16 Jahre Schriftführer). Ma-
thias Klingl von der Feuerwehr 
Schöllnach (18 Jahre Schrift-
führer). Andrea Krickl von den 
Retzbachschützen Taiding (17 
Jahre Schriftführerin). Oli-
ver Menacher vom Tennisclub 
Schöllnach (17 Jahre 2. und 1. 
Vorsitzender). Alois Sauer vom 
Pfarrcaritasverein Riggerding 
(18 Jahre 1. Vorsitzender). Sieg-
fried Schinzel vom VdK-Orts-
verband Schöllnach 16 Jahre 
2. Vorsitzender). Rudolf Stangl 
sen. von der Feuerwehr Taiding 
(15 Jahre 1. Vorsitzender). Dieter 
Viereder vom Radfahrerverein 
Schöllnach (16 Jahre Schrift-
führer). Josef Zacher vom VdK-
Ortsverband Schöllnach (16 Jah-
re Kassier) und Jürgen Zellner 
von der Feuerwehr Riggerding 
(18 Jahre 1. Vorsitzender). 
Die Feierstunde begleitete das 
Zither-Duo Christina und Gün-
ter Altmann.
Reinhold Baier - Fotos: Baier
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Die Hälfte der Wettkämpfe ist 
absolviert. Mit sieben Mann-
schaften gingen die Sonnen-
waldschützen in der Saison 
2018/2019 an den Start.
Erstmals in der Bezirksliga be-
haupten muss sich die 1. Mann-
schaft der Pistolenschützen 
Leider konnte aber nach dem 5. 
Wettkampf noch kein Sieg ver-
bucht  werden.
Der Modus Mann gegen Mann, 
der ab der Bezirksliga geschos-
sen wird, setzt den Schützen 
doch mehr zu als anfangs ge-
dacht. So wird es in der Rück-
runde sehr schwierig, die Klasse 
noch halten zu können.
Besser lief es  dagegen bei den 
Gewehrschützen in der Bezirks-
liga Nord. Nach 4 Siegen gegen 
Wettzell, Grafenau, Windberg 
und Haidenburg findet sich die 

Abschluss der Hinrunde bei den Sonnenwaldschützen

Pistolenschützen 1. Mannschaft: Georg Knapp (v.l.) Steffen Roscher, 
Uli Geier und Alois Eder.

Aufleger: Alois Schwarzkopf (v.l.), Resi Blöchinger und Hermann Blö-
chinger.

Gewehrschützen 2. Mannschaft: Alois Eder (v.l.), Claudia Stingl, Lara 
Eder und Paul Roscher.

1. Luftgewehrmannschaft auf 
Platz 2 der Tabelle und musste 
lediglich Punkte an Plattling ab-
geben, die sich auf Platz 1 befin-
den.                                                       
Auf Platz 1 befinden sich unsere 
Aufleger, die sich in der Gau-
klasse Gruppe 1 mit Winzer, 
Deggendorf und Neuhausen 
spannende Wettkämpfe liefern, 
und wer denkt, hier geht es nur 
um die Geselligkeit, der irrt sich, 
auch hier wird um jeden Ring 
gekämpft.
Ebenfalls einen Erfolg kann 
die 2. Mannschaft der Gewehr-
schützen verbuchen. Nachdem 
uns drei Schützen wegbrachen,  
bauten wir mit zwei Jungschüt-
zen die Mannschaft neu auf 
und, siehe da, mit Erfolg. Mit 
drei  Siegen und zwei  Nieder-
lagen  kann die 2. Mannschaft 

in der A-Klasse Gruppe 1 einen 
respektablen 3. Platz zur Pause 
vorweisen.
Besonders hervor zu heben 
sind die starken Leistungen der 
beiden Jungschützen Paul und 
Lara.
Nicht so rund lief es dagegen bei 
der 3. Mannschaft der Gewehr-
schützen. Mit 0 Punkten fin-

den sich die Schützen in der A-
Klasse Gruppe 1 auf dem letzen 
Tabellenplatz wieder. Auch hier 
wird noch einmal eine geschlos-
sene Mannschaftsleistung benö-
tigt um die Klasse doch noch zu 
halten.
Nicht viel besser lief es auch 
bei den Gewehrschützen der 4. 
Mannschaft. Mit nur 2 Punkten, 
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Holz Fredl
Tel. 09903/1576 od. 2828  •  Emminger Str. 5  •  94508 Schöllnach
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OBJEKTWERBUNG.de
Hugo Klingl



Gewehrschützen 4. Mannschaft: Alois Straßer (v.l.), Alois Glashauser, 
Hildegard Schütz, Klaus Hierbeck und Werner Dietz.

Pistolenschützen 2. Mannschaft: Reinhard Weber, Ulrike Matschil-
les, Claudia Zellner und Helmut Eder, nicht im Bild: Anton Groll.

Abschluss der Hinrunde bei den Sonnenwaldschützen

ein Sieg gegen Lalling, finden 
sich die Schützen auf Rang 5  in 
der Tabelle der B-Klasse Gruppe 
2 wieder und müssen noch um 
den Klassenerhalt kämpfen. 
Sehr gut konnten sich aber un-
sere Pistolenschützen der 2. 
Mannschaft  durchsetzen. LP 2  
belegt momentan den 1. Platz in 
der A-Klasse Gruppe 1.  Mit drei 

Siegen und einer Niederlage 
und einen Punktestand von 6:2  
sind die Schützen auf Meister-
schaftskurs.
Falls wir bei dem ein oder ande-
ren das Interesse geweckt ha-
ben, sich unsere elektronische 
Schießanlage mit zehn Schieß-
ständen anzuschauen, ist das na-
türlich kein Problem.

Jeden Freitag ab 19.00 Uhr ist 
Schießabend, dabei besteht 
dann die Möglichkeit, sich bei 
unseren Schützen genauer zu 
informieren.
Für unsere Jungschützen und 
die, die es werden wollen, be-
steht jeden Freitag ab 18.00 Uhr 
die Möglichkeit eines Schnup-
pertrainings.

Unser Jugendtrainer Daniel 
Stingl steht gerne für Fragen zur 
Verfügung.
Oder besucht doch einfach mal 
unsere Homepage, dort werden 
auch ausführlich die Wettkämp-
fe der einzelnen Mannschaften 
aktualisiert.
Ralf Zellner - Fotos: Schützen
www.sonnenwaldschuetzen.de

Gewehrschützen Bezirksliga Nord: Daniel Stingl (v.l.), Anna Lisa 
Straßer, Ralf Zellner, Andreas Murr.

Gewehrschützen 3. Mannschaft: Daniela Obermeier (v.l.) Anneliese 
Karl, Reinhold Eder und Roswitha Brandl.
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Tief betroffen nehmen wir Abschied
von unserem Feuerwehrkameraden

der an den Folgen eines tragischen Unfalls gestorben ist.

Ernst Haas
Ernst war seit 06.01.1985 aktives Mitglied der Feuerwehr Schöllnach.
Er war im Rahmen seines Dienstes stets mit größtem Einsatz als Atem-
schutzgeräteträger, Maschinist und in der technischen Hilfeleistung
tätig.
Am 16.01.2010 wurde Ernst das Ehrenzeichen für 25-jährige
aktive Dienstzeit verliehen. Die Ehrung für das 30-jährige Dienst-
jubiläum erfolgte  am 06.01.2015.
Sein Fachwissen, seine Zuverlässigkeit und ruhige Art, auch in
schwierigen Situationen, brachten Ernst bei allen Kameraden
höchsten Respekt ein.
Wir verlieren mit Ernst nicht nur einen Feuerwehrkameraden, sondern 
auch einen guten Freund.

Deine Kameraden der Feuerwehr Schöllnach

Ernst, wir werden dich nie vergessen und dir in Dankbarkeit für deinen
Dienst bei der Feuerwehr stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau Evi und seinen Kindern Quirin und 
Katharina.
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Gut und gesund zu leben, das 
kann man nicht früh genug ler-
nen. Die AOK in Deggendorf  
unterstützt deshalb erneut die 
gesundheitliche Bildung von 
Kindern bis zu sechs Jahren 
mit dem Gesundheitsprogramm 
„JolinchenKids – Fit und gesund 
in der KiTa“. Es richtet sich an 
Kindergärten und Kindertages-
stätten (KiTa). Seit der Einfüh-
rung von JolinchenKids im Jahr 
2014 beteiligten sich im Land-
kreis Deggendorf 42 KiTas mit 
über 3200 Kindern und deren 
Familien. Neu dabei ist in die-
sem Jahr der Kindergarten St. 
Maria und Josef in Schöllnach. 
Die Freude war groß, als Jolin-
chen zu Besuch bei den Kindern 
im Kindergarten vorbei kam und 

jedem Kind eine Pausenbrotdo-
se für gesundes Essen mitbrach-
te. Damit die Kinder gesundes 
Essen probieren konnten, hatten 
engagierte Eltern zusammen mit 
dem Kindergarten- und Krip-
penteam ein Pausenbuffet für 
die Kinder vorbereitet.
„KiTa-Kinder sollen auf spie-
lerische Art unterstützt wer-
den, gesund aufzuwachsen. 
JolinchenKids vermittelt die 
Gesundheitsthemen als Ent-
deckungsreise und will damit 
die Neugier der Kinder we-
cken“, sagt Christa Katzdobler, 
Gesundheitsfachkraft von der 
AOK in Deggendorf. Das Mas-
kottchen des Programms ist das 
fröhliche und neugierige Dra-
chenkind Jolinchen. Das Dra-

chenkind nimmt die Kinder mit 
ins Gesund-und-lecker-Land, in 
den Fitmach-Dschungel und auf 
die Insel „Fühl mich gut“. So er-
leben die Kinder gemeinsam mit 
Jolinchen spannende Abenteuer 
und probieren viel Neues aus. 
Sie entdecken gesundes Essen, 
das lecker schmeckt, kommen 
in Bewegung und erkennen ihre 
Stärken.
Denn ein weiteres Ziel von Jo-
linchenKids ist, die psychische 
Widerstandsfähigkeit der Kin-
der zu stärken und so ihr seeli-
sches Wohlbefinden zu fördern. 
Das Programm unterstützt 
die Kinder zum Beispiel dar-
in, ein gutes Selbstwertgefühl 
zu entwickeln und sich ihrer 
persönlichen Stärken bewusst 

Mit Jolinchen gesund aufwachsen

zu werden. Bei JolinchenKids 
geht es nicht nur um die Kin-
der – auch die Gesundheit der 
Erzieherinnen und Erzieher 
spielt eine wichtige Rolle. Dafür 
bietet die AOK Deggendorf dem 
Kindergartenpersonal speziel-
le Workshops sowie Kurs- und 
Beratungsangebote zur Gesund-
heitsförderung an.  Ein besonde-
rer Schwerpunkt liegt zusätzlich 
in der Elternarbeit. Die  Eltern 
werden  aktiv eingebunden. 
„Unser Ziel ist, dass die Kinder 
bei JolinchenKids das Erlernte 
auch im Familienalltag umset-
zen“, betont Dietmar Liebhaber 
in Vertretung für AOK-Direktor 
Jürgen Beck.
Christa Katzdobler - Foto: AOK

Mit den Kindern bestaunten Christa Katzdobler (von links), das Maskottchen Jolinchen, die Elternbeiräte Katrin Staudacher, Sandra Welke, 
Nancy Hierbeck, Sabrina Schropp, OCV-Träger Bernhard Jung, stellvertretender AOK-Direktor Dietmar Liebhaber, Bürgermeister Alois Os-
wald und KiTa-Leitung Andrea Hohenwarter das abwechslungsreiche Frühstücksbuffet.

11aus dem kindergarten
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Zur Weihnachtsfeier mit Eh-
rungen hat der Veteranen- und 
Reservistenverein Schöllnach 
eingeladen. „Es heißt zwar staa-
de Zeit, aber trotzdem hat keiner 
Zeit vor Weihnachten. Jeder hat 
Stress – wo bleibt da das Staa-
de?“, fragte Manfred Langer, 
der Vorsitzende des Veteranen- 
und Reservistenvereins. Dabei 
beweist gerade der VRV jedes 
Jahr eindrucksvoll, dass man 
den Advent auch besinnlich fei-
ern kann. Dazu trugen die Ei-
chenreuther Sänger um ihren 
Chorleiter Theo Obermüller bei, 
ebenso das Zither-Duo Christina 
und Günther Altmann, die von 
ihrer Tochter Laura auf der Gei-

ge unterstützt wurden. Kaplan 
Pater Justin Augustin, Helmut 
Schoblik und Erika Langer tru-
gen Geschichten rund um Weih-
nachten vor.
Bürgermeister Alois Oswald 
fragte danach, was im Leben 
wichtig ist. „Ich wünsche uns 
allen etwas mehr Zufriedenheit 
mit dem, was wir haben“, sag-
te er: Gerade in unserer Region 
gehe es den Menschen im Ver-
hältnis sehr gut.
Zusammen mit VRV-Vorsit-
zendem Manfred Langer hol-
te er zwei Ehrungen nach: Bei 
der großen Vereinsehrung des 
Marktes konnten Walter Wil-
helm und Georg Fredl urlaubs- 

bzw. arbeitsbedingt nicht dabei 
sein. Walter Wilhelm, stellver-
tretender VRV-Vorsitzender und 
Reservisten-Sprecher, ist seit 
über 25 Jahren im Vorstand des 
Veteranen- und Reservistenver-
eins tätig, dafür wurde er mit der 
Ehrennadel in Gold geehrt. Die 
Ehrennadel in Bronze wurde an 
Schriftführer Georg Fredl über-
reicht, der seit über 15 Jahren 
ehrenamtlich im VRV-Vorstand 
arbeitet.
Für Georg Fredl ging es mit den 
Ehrungen noch weiter: Er wur-
de für 30 Jahre Mitgliedschaft 
im VRV ausgezeichnet. Seit 40 
Jahren sind Manfred Kubisch, 
Max Kufner, Franz Lindner, 

Hans Wirrer und Erich Pauli 
Mitglied. Zwei Mitglieder hal-
ten dem Verein seit 70 Jahren 
die Treue: Peter Murr und Lud-
wig Glashauser, beide konnten 
aus gesundheitlichen Gründen 
nicht an der Feier teilnehmen. 
Ebenfalls geehrt wurden in Ab-
wesenheit Kurt Bergbauer, Olaf 
Kleiser und Alfred Gschwendt-
ner (alle 20 Jahre) und Melanie 
Scholz (zehn Jahre).
Ein neues Ehrenzeichen des 
Bayerischen Soldatenbunds 
wurde an die Fahnenträger ver-
geben: Für fünf Jahre Fahnen-
trägertätigkeit erhielten Georg 
Fredl und Manfred Sagerer das 
Abzeichen in Bronze, das silber-

VRV feiert Weihnachten und ehrt verdiente Mitglieder
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...damit Sie auch morgen noch gut laufen können!

H NLSchuhhaus
Orthopädie
94154 Neukirchen v.W. | Tel. 08504/1666 | Fax 08504/4290

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten
ein gesegnetes Weihnachtsfest und

ein gesundes, glückliches neues Jahr!

Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!
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Jeden Samstag
auf dem Schöllnacher Wochenmarkt:

Wurstspezialitäten der
Pferdemetzgerei Veit aus Deggendorf!

+++ Wochenmarkt in Schöllnach +++

+++ Wochenmarkt in Schöllnach +++

Mit kameradschaftlichem Gruß
Die Vorstandschaft

Einladung zur Generalversammlung
am Samstag, 12.01.2019, um 19.00 Uhr, im Gasthaus Schwarzkopf

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorsitzenden
2. Grußworte des 1. Bürgermeisters Alois Oswald
3. Bericht des Reservistenvorstands
4. Bericht des Kassiers
5. Bericht der Kassenprüfer
6. Erstellen eines Wahlausschusses
7. Neuwahlen der gesamten Vorstandschaft
8. Wünsche und Anträge der Mitglieder

gez. Georg Fredl
Schriftführer



Der Freistaat Bayern will eh-
renamtliches Engagement wür-
digen. Deshalb hat Landrat 
Christian Bernreiter im Auftrag 
von Innenminister Joachim 
Herrmann zwei Aktiven des 
Roten Kreuzes das goldene Eh-
renzeichen am Bande für 40 
Jahre Dienst ausgehändigt, acht  
Rot-Kreuzler wurden für 25 
Jahre ausgezeichnet. Darunter 
war auch Dr. Oliver Haimerl aus 
Schöllnach.
Oliver Haimerl begann seine 
„Karriere“ beim Roten Kreuz 
bereits im Alter von elf Jahren 
beim Jugendrotkreuz Schöll-
nach. „Es wird vermutet, dass 
diese Erfahrungen auch einen 
gewissen Einfluss auf Ihre spä-
tere Berufswahl hatten“, sagte 
Landrat Christian Bernreiter in 
seiner Laudatio.
Im Alter von 18 Jahren, im Jahr 
1999, trat Oliver Haimerl der 
BRK-Bereitschaft Schöllnach 
bei und durchlief dort die ver-
schiedenen Ausbildungen bis 
hin zum Rettungssanitäter. Er 
hatte ab 2001 das Amt des stell-
vertretenden taktischen Leiters 
inne. „Sie leisteten hiermit Ver-
antwortung für die Ausbildung, 
Sanitäts- und Einsatzdienste“, 
sagte Bernreiter.

Ab April 2009 stellte er sich als 
stellvertretender Bereitschafts-
leiter der BRK-Bereitschaft 
Schöllnach zur Verfügung.  Von 
2013 bis 2017 amtierte er als Be-
reitschaftsleiter. Seit 2017 fun-
giert er wieder als stellvertre-
tender Bereitschaftsleiter.
„Außerdem bringen Sie Ihre 
Kompetenz als Arzt ein und ver-
richten seit 2003 auch die Arbei-
ten des Bereitschaftsarztes, wo-
mit Sie auch in medizinischen 
Fragen sowohl für Patienten, 
aber auch für die Mitglieder der 
Bereitschaft erster Ansprech-
partner sind“, so Bernreiter.
„Mit Ihrem Engagement sind 
Sie stets Vorbild für Ihre Kame-

raden und Mitmenschen. Für 
Ihr langjähriges ehrenamtliches 
Schaffen gebührt Ihnen Aner-
kennung und Dank“, betonte der 
Landrat.
Sein langjähriges ehrenamtli-
ches Wirken würdigte der Bay-
erische Freistaat mit dem sil-
bernen BRK-Ehrenzeichen am 
Bande, das vom Staatsminister 
des Innern, für Sport und Inte-
gration, Joachim Hermann, ver-
liehen wurde. Landrat Christian 
Bernreiter überreichte ihm Eh-
renzeichen und Urkunde. Auch 
Bürgermeister Alois Oswald 
sowie BRK-Kreisvorsitzender 
Bernd Sibler gratulierten.
sas-medien - Foto: Landratsamt

Ehrenzeichen für 25 Jahre Dienstzeit beim BRK
ne Abzeichen nahm Manfred Ja-
kob für 15 Jahre entgegen. Hans 
Wimmer ist zwar kein offizieller 
Fahnenträger, dennoch über-
reichte Manfred Langer auch 
ihm ein Abzeichen: „Seit fast 15 
Jahren hilft er immer aus, wenn 
ich einen Fahnenträger brauche, 
er ist immer da.“
Zuletzt dankte Manfred Langer 
seiner Frau Erika Langer, Wer-
ner Götz, Walter Wilhelm und 
Wolfgang Scholz, die ihn bei der 
Sammlung für die Kriegsgräber 
an Allerheiligen seit Jahren un-
terstützen. Dieses Jahr konnte 
ein neuer Rekord vermeldet 
werden: 1120 Euro nahmen die 
Sammler am Friedhof ein.
Zur Versammlung hatte Man-
fred Langer viele Gäste begrüßt, 
darunter Bürgermeister Alois 
Oswald, dritten Bürgermeister 
Thomas Habereder, Altbürger-
meister Franz Lindner, Kaplan 
Pater Justin Augustin, Martha 
Scheungraber und Waltraud 
Geßl vom VdK-Ortsverband, die 
Ehrenmitglieder Hans Wimmer 
und Manfred Kubisch, Josef 
Zechmann, Josef Sagerer und 
Fahnenmutter Traudl Moser 
vom VRV Riggerding.
sas-medien - Foto: sas-medien

VRV ehrt Mitglieder

13vereinsnachrichten - aus dem landratsamt

Bei uns prüft die jeden Mittwoch und jeden Freitag!

uto-WA iesenberger
KUNDENDIENST
TÜV/AU UNFALLINSTANDSETZUNG FREIE TANKSTELLE

ERSATZTEILE REPARATUREN

uto-WA iesenbergerMeisterbetrieb
der Kfz-Innung

Taidinger Straße 12 • 94508 Schöllnach • Telefon 09903-366 • Telefax 09903-311

Jahre

50

Telefon: 09907-264
Telefax: 09907-871130

E-Mail: info@zur-schnelln.de
Web: www.zur-schnelln.de

Obergriesgraben 4 · 94508 Schöllnach
(zwischen Schöllnach und Ranfels)

zur chnelln
Gasthof Pension

Allen Freunden und Bekannten unseres Hauses wünschen wir

frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr 2019.

An den Feiertagen empfehlen wir unseren gutbürgerlichen Mittagstisch.

Ihre Familie Heitzer

P I L AT E S - K U R S
Ganzkörper-Mattenprogramm als
Präventionsgesundheitskurs
- insgesamt zehn Termine -
Start am Freitag, 11.01.2019, jeweils 19 - 20 Uhr,
in der Turnhalle der Grundschule Schöllnach
Kursgebühr: 100 Euro
Rückerstattung der Kursgebühr über Ihre
Krankenkasse möglich.

Fragen, Informationen und Anmeldungen zum Kurs:
Lutz Krause, 0160-90219290 oder kralu@web.de
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Die Vorweihnachtszeit wird 
gerne dazu genutzt, daheim zu 
basteln oder weihnachtlich zu 
dekorieren. 
Aus diesem Anlass nahmen sich 
Schulleiterin Petra Grübl und 
Klassenlehrerin Manuela Bau-
er zusammen mit den Schülern 
der 7. Klasse der Mittelschule 
Schöllnach Zeit, kreativ tätig zu 
werden. An zwei Vormittagen 
bekamen die Schüler dabei die 
Gelegenheit, in Gruppen zwei 
verschiedene Kunstangebote 
zu nutzen. In der einen Gruppe 
wurden unter der Anleitung der 
Plattlinger Künstlerin Marianne 
Winter Leinwandbilder mit Ac-
rylfarben gestaltet. Dabei reich-
ten die von den Schülern selbst 
gewählten Motive von Blumen, 
über Stadtsilhouetten bis hin zu 
abstrakten Landschaftsmotiven.
In der zweiten Gruppe wur-
de unter Anleitung von Schul-
leiterin Petra Grübl mit dem 
Werkstoff Ton gearbeitet. Da-
bei stellten die Schüler neben 
Gartenwichteln auch kreative 
Schulvögel her, die künftig den 
Innenhof der Mittelschule farb-
lich aufpeppen sollen. 
Das Kunstprojekt war eine 
willkommene Abwechslung im 
Schulalltag und diente nicht nur 

der Förderung kreativer Fertig-
keiten sowie der Entdeckung 
ungeahnter Talente. Am Ende 
waren sich alle Beteiligten ei-
nig: Die Ergebnisse können sich 
wirklich sehen lassen! Sie sollen 
beim Neujahrsempfang an der 
Mittelschule bei einer Vernis-
sage ausgestellt und den Besu-
chern präsentiert werden.
Mittelschule - Fotos: Schule

Kunstprojekt an der Mittelschule Schöllnach
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Bahnhofstraße 6
94508 Schöllnach

Telefon 09903.2781
Mobil 0171.4294329

info@fahrschule-kellermann.deWir bereiten dich optimal vor!

Seit 41 Jahren in Schöllnach 1978 - 2019

Frohe Weihnachten und ein gesundes neues

sowie unfallfreies Jahr !9201

Ich bedanke mich bei allen, die in diesem Jahr ihre

Fahrausbildung in unserer Fahrschule gemacht haben.

Der erste Theorieunterricht im Jahr 2019

findet am Montag, 07.01., statt!

Wir freuen uns auf euch!

Siegfried Groll

• Garten- und Landschaftsbau
• Bautenschutz
• Trockenbau
• Renovierungsarbeiten
   rund ums Haus

0 99 03 / 22 00
01 70 / 41 08 702

Einladung	zur	Christbaumversteigerung	der

Freiwilligen	Feuerwehr	Taiding	e.V.
am	26.	Dezember,	um	19.30	Uhr,

im	Gasthaus	„Zur	Schnelln“

Wir	hoffen,	Sie	wieder	recht	zahl-
reich	bei	uns	begrüßen	zu	dürfen.

	U� ber	Spenden	und	freiwillige
Helfer	zu	unserer	Versteigerung

würden	wir	uns	sehr	freuen.

Die	Vorstandschaft	der	FF	Taiding



Nachdem die Aktion „gesunde 
Pause“ im vergangenen Schul-
jahr bei den Schülern gut ange-
kommen ist, äußerte die SMV 
der Mittelschule Schöllnach den 
Wunsch, auch in diesem Schul-
jahr eine vergleichbare Aktion 
durchzuführen. Die alljährli-
che Obstspende des Rewe-Ein-
kaufsmarktes zum Nikolaustag 
nahm man zum Anlass, um ein 
gemeinsames Frühstück mit al-
len Schülern vorzubereiten und 
abzuhalten. Fachoberlehrerin 
Franziska Schon-Müller teilte 
dazu die Schüler in Gruppen ein. 
So konnten die Klassen unter 
der Anleitung ihrer Klassenlei-
ter ein ansprechendes Buffet in 
der Schulaula vorbereiten. Das 
Angebot reichte dabei von Obst-
spießen, Gemüsesticks mit Dips, 
verschiedenen Brotaufstrichen, 
selbstgebackenen Vollkorn-
brötchen, Erdäpfelkäse, Rührei, 
belegten Broten bis hin zu Saft-
schorlen und Bananenmilch.
Die Schüler stellten dabei zu-
nächst ihre angebotenen Spei-
sen vor, machten Ausführungen 
zu gesunden Pausengetränken 
und gingen auf die Problematik 
zuckerhaltiger Getränke ein. Im 
Anschluss konnten sich alle am 
reichhaltigen Buffet bedienen. 

Die Aktion brachte einmal mehr 
zum Ausdruck, wie wichtig das 
Miteinander im Schulalltag ist. 
Im Anschluss wurden die Klas-
sen vom Nikolaus der SMV alias 
Sina Reinhart besucht. Er gab 
interessante Informationen aus 
seinem goldenen Buch preis und 
überbrachte kleine Geschenke, 
die der Elternbeirat mit der El-
ternbeiratsvorsitzenden Doris 
Schuster vorbereitet hatte.
Mittelschule - Fotos: Schule

Nikolaus bringt gesunde Pause an die Mittelschule
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www.SCHOELLONIA.de
PRUNKSI

TZUNG05.01.19

Die Schöllonia erweist sich die Ehre, die Öffentlichkeit sowie sämtliche Freunde
des Faschings zur 48. Prunksitzung am Samstag, 05. Januar 2019, ins
Gasthaus Muckenthaler, Marktplatz 1, in Schöllnach, einzuladen.
Motto: »Straight 2 Amerika« // Saalöffnung: 18.30 Uhr // Beginn: 19.30 Uhr

Es erwartet Sie ein Programm voller Überraschungen und närrischer Höhepunkte.
Freuen Sie sich auf ausgezeichnete Büttbesetzungen (Hermann Kapfhammer, Johannes Pledl,
Waltraud Geßl), prunkvolle Auftritte unserer Prinzenpaare sowie schwungvolle Darbietungen der Schöllonia-Garden
mit unserem Tanz- und Funkenmariechen.

Kulinarisch werden Sie in diesem Jahr mit dem vorzüglichen Service von B&B Gastro verwöhnt.

Kartenvorverkauf: ab sofort unter
Tel. 09901-2003865
oder per E-Mail: karinfredl@web.de
Kartenpreis: 14 Euro

Wir wünschen allen Freunden sowie den Bürgern des Marktes Schöllnach
frohe Weihnachten sowie alles Gute und viel Glück für das Jahr 2019!
Gezeichnet: Das Präsidium der FG Schöllonia e.V., Karin Kühnel (Präsidentin)

Voranzeige: Unsinniger Donnerstag 28.02.2019 - FRAUENSITZUNG



Am zweiten Montag nach den 
Allerheiligenferien hat sich die 
Klasse 8a mit ihrem Klassenleh-
rer Tobias Fischl und der Sozi-
alpädagogin Simone Lischke in 
den Wald aufgemacht. Als Ex-
perten hatte man sich den Förs-
ter Tobias Hupf eingeladen. Die-
ser führte die Klasse durch die 
von ihm ausgewählten Waldstü-
cke und begeisterte die Schüler 
mit kleinen Spielen. Besonders 
das „Blinde-Kuh-Spiel“ und das 

„Wer bin ich – Quiz“ bereiteten 
den Schülern viel Freude. In ei-
ner kleinen Waldrallye fanden 
die Schüler unterschiedliche 
Früchte und Blätter der Wald-
pflanzen, zu denen der Förster 
stets ein Feedback gab. 
Einige Spuren von Tieren konn-
ten gesichtet werden, wie zum 
Beispiel Spechtlöcher und vom 
Borkenkäfer befallene Bäume. 
Mittelschule - Foto: Schule

Waldprojekt der Mittelschule Schöllnach

Ein ganz besonderes musikali-
sches „Schmankerl“ stand kürz-
lich für die fünften und sechsten 
Klassen auf dem Stundenplan: 
Der österreichische Folkmusi-
ker Hubert Dohr brachte den 
Schülern eine Musikstunde zum 
Mitmachen und „Anfassen“ in 
die Schule. Ausgehend von der 
Folklore verschiedener Länder 
zeigte er den Jugendlichen eine 
ganze Reihe von außergewöhn-
lichen Musikinstrumenten. 

So konnten die Schüler die iri-
sche Bouzouki, das amerikani-
sche Banjo oder auch das Orga-
netto aus Italien bestaunen. 
Besonders beliebt waren bei 
den Zuhörern auch die mittel-
alterliche Drehleier und natür-
lich Dudelsack und Didgeridoo. 
Schließlich durften einzelne 
Zuhörer auch noch selbst ver-
suchen, einem der vorgeführten 
Instrumente Töne zu entlocken.
Ingeborg Berglehner - Foto: Schule

Realschule bietet Musikunterricht zum Anfassen
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Ausgezeichnet für

Qualität und Service

Wir wünschen all unseren Kunden
frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr!

Emminger Str. 7 . 94508 Schöllnach . E-Mail kfz-hartl@t-online.de
Telefon 09903-1305 und 2390 . Telefax 09903-1625 . Mobil 0171-5363344

Inspektion aller Fabrikate inkl. Mobilitätsgarantie

TÜV / HU (mit integr. AU) durch autor. Prüforg.

Unfallinstandsetzung

Neu- und Gebrauchtwagen

Klimaservice

Rad und Reifen

Autoglas

Bremsen, Kupplung, Auspuff

Werkstattersatzwagen

Liqui-Moly-Produkte

Kfz-Hartl
M e i s t e r b e t r i e b

Rollläden · Raffstoren · Garagenrolltore · Beschattungen · Textilscreens

Hinterreckenberg 9 · 94577 Winzer
Telefon 09901-7436 · Telefax 09901-919143

E-Mail info@sonnenschutz-eder.de

Rollläden · Raffstores · Textilscreens
innenliegender Sonnenschutz · Insektenschutz

sonstige Beschattungen · Garagenrolltore

Beratung · Lieferung · Montage · Reparaturarbeiten

Sonnenschutz Eder

www.sonnenschutz-eder.de

Wir wünschen frohe Weihnachten

und einen guten Rutsch

ins neue Jahr!
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Im Kindergarten St. Anna in 
Riggerding ist die Vorweih-
nachtszeit gefeiert worden. Am 
5. Dezember besuchte Pfarrer 
Dominik Flür die Einrichtung 
zur Segnung des Adventkranzes.
Auch dieses Jahr kam der Niko-
laus zu uns in den Kindergarten. 
Nachdem wir ihn mit einem 
Lied begrüßt hatten, las er aus 
seinem goldenen Buch. Über 
jedes Kind stand darin etwas ge-
schrieben. Nach einem Gedicht 
erhielt jedes Kind ein Geschenk 
vom Nikolaus.
Danke lieber Nikolaus!

Weihnachtszeit im Kindergarten St. Anna

In der Woche nach Nikolaus 
durften die Kinder ein Lieb-
lingsbuch mit in den Kindergar-
ten nehmen. Jeder stellte sein 
Buch vor und dann konnte nach 
Lust und Laune geschmökert 
werden.

Wir wünschen allen Großen und 
Kleinen ein friedvolles Weih-
nachtsfest und ein gutes neues 
Jahr!

Kindergarten St. Anna
Fotos: Kindergarten

19aus dem kindergarten

Caritas Sozial-Stationen Donau & Wald
Sozialstation Schöllnach
Bahnhofstraße 11 · 94508 Schöllnach
Leitung:
Telefon:
E-Mail:

Anke Schosser
09903/94080 · Telefax: 09903/942048
sozialstation.schoellnach@caritas-hengersberg.de

- Zulassung zu allen Kassen -

»Daheim fühlt

man sich

am wohlsten.«

Wir unterstützen Sie:

Vermittlung durch uns: Vermittlung weiterer Hilfsangebote:

Angebote von uns:

bei allen Leistungen der Pflegekasse nach SGB XI,
z.B. Körperpflege, Hilfe bei Nahrungsaufnahme u.v.m.
bei allen Leistungen der Krankenkasse nach SGB V,
z.B. Injektionen, Verbandwechsel, Kompressionsstrümpfe
und Medikamentenabgabe

Verhinderungspflege bei Urlaub oder Krankheit der Angehörigen
Beratungsbesuch nach § 37 Abs. 3 SGB XI
Anleitung und Schulung von pflegenden Angehörigen
Betreuungsangebote für Demenzkranke

Essen auf Rädern
Hausnotruf
Kurzzeitpflege

Hausfriseur
Medizinische Fußpflege

Für Sie Tag und Nacht erreichbar
Telefon: 09903/94080
Mobil: 0151/51270918

Caritas-Sozialstation
Schöllnach und Hengersberg

Ambulante Kranken- und Altenpflege
Sozialer Betreuungsdienst

Auf diese Erfahrung können Sie sich verlassen!

Solla 1 · 94532 Außernzell

Meisterbetrieb UG
(haftungsbeschränkt)

Tel.: 0 99 03 / 9 52 61 79 · Fax: 0 99 03 / 9 52 75 65
Mobil: 01 60 / 2 32 55 08

E-Mail: m.willmerdinger@yahoo.de

Spenglerei

Willmerdinger

Unsere Leistungen:
> fräsen
> spülen
> TV-Untersuchung
> Kanal- und Rohrsanierung

Schwalbenweg 1 • 94508 Schöllnach
Tel. 09903-201803 • E-Mail steffen-juelke@t-online.de

Wir

wünschen ein

frohes Weih-

nachtsfest und

viel Glück und

Gesundheit im

neuen Jahr!

Steffen Jülke Meisterbetrieb
Rohr- und Kanalreinigung • 24-Stunden-Service



im archiv geblättert

Das war im Januar 1969 in der Deggendorfer Zeitung zu lesen

5000 DM im Jahr bringt die Feuerschutzabgabe
122 Feuerwehrmänner kamen 
zur Jahreshauptversammlung, 
zu der Kommandant Fritz 
Müller auch die Vorstand-
schaft der Nachbarfeuerwehr 
Taiding begrüßen konnte. Die 
Versammlung gedachte der im 
vergangenen Jahr verstorbe-
nen Mitglieder Paul Bernats-
eder, Hans Würzinger und 
Josef Eichinger. Müller hob in 
seinem Jahresbericht hervor, 
daß das abgelaufene Jahr ein 
arbeitsreiches für die Stütz-
punktfeuerwehr gewesen sei: 
Vier Löschgruppen unterzo-
gen sich der Prüfung für das 
goldene Leistungsabzeichen, 
eine wiederholte die Prüfung 
der Stufe II, drei legten die 
Prüfung der II und drei die 
der Stufe I ab.
Fünf Übungen sowie drei 
Großübungen während der 
Feuerschutzwoche trugen 
dazu bei, die Schlagkraft der 
Stützpunktfeuerwehr zu ver-
stärken. Damit die Fahrzeuge 
jederzeit einsatzbereit sind, 
wurden laufend Probefahrten 
unternommen. Zu Bränden 
wurde die Wehr nach Ranzing, 
Hunding, Iggensbach, Wei-

ßenstein, Straching, Leuzing, 
Hinding, Oitzing und Pop-
penberg gerufen. Außerdem 
wurde das Tanklöschfahrzeug 
23mal zum Wassertransport 
eingesetzt. Die Stützpunkt-
feuerwehr, berichtete Müller 
weiter, ist mit einem Tank-
löschfahrzeug, einem LF 8, 
370 Meter B-Schläuchen und 
460 Meter C-Schläuchen sowie 
anderem Gerät ausgerüstet. 
Die Anschaffung von Unifor-
men, von Hemden sowie eines 
Schaumlöschgeräts und die 
Beheizung der Fahrzeughalle 
waren notwendig.
Mit den Neuaufnahmen habe 
die Feuerwehr zur Zeit 148 
Aktive, 59 Passive und 15 
Ehrenmitglieder. Am ge-
sellschaftlichen Leben des 
Marktes beteiligten sich die 
Feuerwehrmänner mit zwei 
Faschingsverans taltungen, 
sie machten einen Ausflug 
und trugen zum Gelingen 
des letzten Volksfests bei. In 
Handlab, Roggersing, Zwie-
sel, Osterhofen, Edenstetten 
und Windorf nahm je eine 
Abordnung bei Fahnenwei-
hen und Gründungsfesten teil. 

Durch abgelegte Prüfungen, 
durchgeführte Übungen und 
geleisteten Einsatz habe jeder 
aktive Feuerwehrmann mehr 
geleistet als jene, die im Jahr 
zwölf DM Feuerschutzabga-
be bezahlten.  Den Dank an 
die Gemeinde verband Müller 
mit der Bitte, die Feuerwehr 
auch in Zukunft mit Rat und 
Tat zu unterstützen. Laut Be-
schluß seien der Oberlösch-
meister Max Geißl, dem die 
Feuerwehrverdienstmedaille 
verliehen wurde, zum Brand-
meister und die Mitglieder 
Lorenz Muckenthaler, Josef 
Endl, Peter Stingl, Xaver Am-
bros, Josef Eder und Johann 
Röckl zu Ehrenmitgliedern 
ernannt worden.
Dem Bericht des Kassiers 
Max Geißl schloß sich der des 
Kassenprüfers Robert Haber-
eder an, der die Verwaltung 
des Vereinsvermögens lobte.  
Bürgermeister Anton Dan-
kesreiter gab seiner Freude 
darüber Ausdruck, daß der 
Kommandant im ersten Jahr 
seiner Tätigkeit mit den Feu-
erwehrmännern die gesteck-
ten Ziele erreichen konnte. 

Sie hätten echten Bürger- und 
Gemeinschaftssinn bewiesen. 
Der Marktrat habe das von 
jeher zu würdigen gewußt und 
für die Belange der Feuerwehr 
Verständnis gezeigt. Um den 
laufenden Anforderungen ge-
recht zu werden, sei die Feu-
erschutzabgabe eingeführt 
worden. Von den ermittelten 
620 abgabepflichtigen Bür-
gern mußten nach den Durch-
führungsbestimmungen 209 
befreit werden. Bis jetzt seien 
4536 DM eingegangenen. Nach 
den gemachten Erfahrungen 
könne gesagt werden, daß der 
Feuerwehr jährlich etwa 5000 
DM zur Verfügung stehen. Die 
Anschaffung eines Schlauch-
wagens hält Dankesreiter für 
dringend notwendig. 
Auch der Bürgermeister er-
wähnte lobend die Leistun-
gen des Brandmeisters Geißl. 
Es lohne sich für die jungen 
Kameraden, ihm nachzuei-
fern. Schließlich gab der Kom-
mandant noch die Ernennung 
der Maschinisten Robert Ha-
bereder und Johann Kron-
schnabl zu Obermaschinisten 
bekannt.

1968: Ein Regenjahr
Die Niederschlagsmessung im 
Markt ergab, daß es im ver-
gangenen Jahr an 138 Tagen 
1052,1 mm je Quadratme-
ter geregnet hat (1967 waren 
es 750 mm). Auf den Monat 
umgerechnet ergaben 11,5 
Regentage 87,7 mm. Im Vor-
jahr entfielen pro Monat nicht 
ganz zehn Regentage mit ei-
ner Niederschlagsmenge von 
62,5 mm.

Kondition für Rückrunde
Beim Sportverein wird das 
Aufstiegsthema wieder aktu-
ell. Die Mannschaft hat sich 
durch die Herbstmeisterschaft 
eine gute Ausgangsposition 
für die Rückrunde geschaffen. 
Wenn sie sich so tapfer schlägt 
und wenn neben der Kondi-
tion in Zukunft auch auf die 
taktische Einstellung geach-
tet wird, dann müßte es heuer 
klappen. Trainer Klimm will 
sich seinen Bart erst wieder 
abnehmen lassen, wenn der 
Aufstieg geschafft ist. Er 
hat damit begonnen, seine 
Schützlinge fit zu bekommen.
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Vordringlich: Sportplatz, Spielplatz und Fernwasser
In der Jahresschlußsitzung im 
Rathaus stellte Bürgermeis-
ter Dankesreiter nach seinem 
Jahresrückblick resümierend 
fest, daß die gesteckten Ziele 
im abgelaufenen Jahr dank 
der harmonischen Zusammen-
arbeit im Marktrat erreicht 
werden konnten. Der Dank 
des Bürgermeisters galt der 
Verwaltung, den Leitern der 
Schulen, den Seelsorgern, den 
Schwestern des Kinderheims, 
den Gemeindearbeitern und 
allen Bürgern, „die als brave 
Steuerzahler mitgeholfen ha-
ben, alle diese Aufgaben zu 
erfüllen“.
Als vordringliche Aufgaben 
für das neue Jahr bezeichne-
te Dankesreiter den Bau ei-
nes neuen Sportplatzes, die 
Friedhofserweiterung, den 
Straßenbau und den Baube-
ginn der Fernwasserleitung. 
Besonderes Lob zollte der 
Bürgermeister den Lehrern 
Artmann und Greiner, die 
sich um den Schöllnacher 
Kinderchor verdient gemacht 
hätten. Die Erhaltung seiner 
Tatkraft wünschte 2. Bürger-
meister Georg Nachtmann 

seinem Kollegen Dankesreiter. 
Dem BRK-Ortsverband ge-
nehmigte der Marktrat einen 
Betrag für die Anschaffung 
eines neuen Sankas. Befür-
wortet wurden folgende Bau-
gesuche: Adalbert Birchinger 
(Wohnhaus), Margarethe Schi-
nagl aus Hilkering (Garage), 
Ludwig Weber (Wohnhaus).
Marktrat Müller wollte wis-
sen, wie weit die Grundstücks-
angelegenheit beim Friedhof 
und die Sportplatzplanung ge-
diehen seien und ob die Bür-
gersteige in der Bahnhofstra-
ße bis zum Schulbeginn vom 
Schnee frei gemacht würden. 
Dankesreiter antwortete, daß 
die Grundstücksfrage gelöst 
werde, wenn alle Beteilig-
ten zufriedengestellt werden 
könnten, daß die Pläne für 
den Sportplatz bei der Sport-
hochschule zur Begutachtung 
lägen und daß den Bürgern 
in den nächsten Tagen eine 
Satzung über die Räum- und 
Streupflicht zugestellt werde. 
Im übrigen sei der Einsatz der 
Schneefräse des Landkreises 
beantragt.
Zum 17. Male gab Dankesrei-

ter einen Rückblick auf die 
getane Arbeit von Marktrat 
und Verwaltung. Mit einem 
Kostenaufwand von 3300 DM 
wurden demnach die Amts-
räume modernisiert. Der 
Marktrat hat in elf Sitzungen 
und einer Bauausschußsit-
zung 177 Beschlüsse gefaßt, 
60 Baugesuche, darunter 19 
Wohnhäuser, befürwortet. Die 
Einwohnerzahl beträgt laut 
Kartei 2658, laut Statistik 
2523. Angemeldet hätten sich 
99, abgemeldet 55 Personen. 
Das Standesamt hat im ab-
gelaufenen Jahr 48 Geburten 
registriert, sechs fielen auf 
Taiding, 42 auf Schöllnach. 
Ehen wurden 28 geschlossen, 
in Schöllnach 22, in Taiding 
sechs. Sterbefälle wurden 
aus Schöllnach 22, aus Tai-
ding acht beurkundet. Für 
den Schulhausneubau hat die 
Marktkasse seit 1966 Rech-
nungen in Höhe von 1.854.600 
DM bezahlt.
Die Arbinger Straße koste-
te laut Jahresbericht 291.750 
DM, dafür wurden 114.000 
DM Zuschüsse gewährt. An 
der Eigenleistung war auch 

Taiding beteiligt. Für die 
Erschließung der „Schreiner-
äcker“ sind bisher 13.140 
DM ausgegeben worden. Der 
Markt hat hierfür 200.000 DM 
Darlehen aufgenommen. Der 
Ausbau der oberen Ringstra-
ße hat 8440 DM gekostet, der 
Bürgersteig am Marktplatz 
7140 DM, die Kosten werden 
anteilig umgelegt. Für den 
Unterhalt des Kinderheims 
St. Josef leistete die Markt-
kasse 2072 DM. Für die Pro-
jektierung der Kanalisation 
sind 15.000 DM ausgegeben 
worden. Die Gemeindestraßen 
und das Feuerlöschwesen sei-
en „gut in Schuß“.
Ein Plan für die Friedhofs-
erweiterung ist vorhanden, 
berichtete, Dankesreiter. Er 
erinnerte noch an die Bad-
renovierung und dankte dem 
Wiegemeister Danull für die 
Aufrechterhaltung der Ge-
meindewaage. Gut bewährt 
habe sich die Ausrüstung des 
gemeindeeigenen Bauhofes. 
Beim Erwerb von Grundstü-
cken habe der Marktrat die 
notwendige Initiative ergrif-
fen.

Karli Stephan, der Star un-
ter Lehrer Artmanns Schöll-
nacher Spatzen, singt sich im-
mer mehr in die Herzen seiner 
Zuhörer hinein. Nach dreijäh-
rigem Unterricht im Schulchor 
hat er es bereits zu erstaun-
lichen Leistungen gebracht. 
Stimme und Vortragsart las-
sen klar erkennen, daß es sich 
um ein hoffnungsvolles Ta-
lent handelt. Bei verschiede-
nen Veranstaltungen, so auch 
im Kolpinghaus Deggendorf, 
wurde ihm immer reicher Bei-
fall und Anerkennung zuteil.

zusammengestellt von sas-medien

Hoffnungsvolles Talent
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„Immer mehr Menschen brau-
chen die Hilfe und Unterstüt-
zung unseres Verbandes“, sagte 
VdK-Vorsitzende Mariele Art-
meier in der Jahresabschluss- 
und Adventsfeier im Gasthaus 
„Zur Post“. Dass sie mit dieser 
Aussage nicht falsch liegt, be-
wies die Schöllnacher VdK-
Chefin mit dem Anstieg der 
Mitgliederzahlen. Dem VdK-
Ortsverband Schöllnach gehö-
ren aktuell 436 Mitglieder an, im 
vergangenen Jahr waren es 411.
Jahresabschluss- und Advents-
feiern des VdK-Ortsverbandes 
werden von den Mitgliedern im-
mer gut angenommen. Um dem 
steigenden Interesse gerecht zu 
werden, wurde mit einer neuen 
Sitzordnung dafür gesorgt, dass 
alle Besucher heuer „in der Post“ 
einen guten Platz bekamen. Vor-
sitzende Mariele Artmeier freu-
te sich über das Kommen von 
Pfarrer Dominik Flür, Kaplan P. 
Justin Augustin, Bürgermeister 
Alois Oswald, 3. Bürgermeister 
Thomas Habereder, VdK-Kreis-
vorsitzenden Oliver Antretter, 
Vorsitzenden Alois Frank und 
Kassier Franz Schwaiger vom 
VdK-Ortsverband Außernzell 
sowie über die Anwesenheit von 
VRV-Ortsvorsitzendem Man-

fred Langer mit Ehefrau Erika. 
Mariele Artmeier lobte die Ein-
richtung eines „Stammtisches“ 
im Gasthaus „Zur Post“. Wie 
Frauenvertreterin Gerda Za-
cher später ausführte, finden die 
Stammtische an jedem ersten 

Mittwoch im Monat statt. Dort 
feiere man Ostern, Mutter- und 
Vatertag sowie ein Oktoberfest.
Aus Kostengründen, so die Vor-
sitzende, könnten an die Mit-
glieder im Jahr nur zwei Rund-
schreiben verschickt werden. 

Weitere Termine gebe der Orts-
verband auf der Internet-Platt-
form des Marktes Schöllnach 
sowie in der Deggendorfer Zei-
tung bekannt. Mariele Artmeier 
informierte die Mitglieder über 
die Teilnahme der Vorstand-

In der Jahresabschluss- und Adventsfeier ehrte der VdK-Ortsverband Schöllnach langjährige Mitglieder 
und verdiente Vorstandsmitglieder (vorne v.l.): Hans-Joachim Bauer, Josefine Niederländer, Elisabeth 
Baier, Rosa Brandl und Anna Maria Loibl. Zweite Reihe v.l.: Alois Zacher, Vorsitzende Mariele Artmeier, 
Josef Zacher und Josef Sageder. Hinten v.l.: Kreisvorsitzender Oliver Antretter, Pfarrer Dominik Flür, Bür-
germeister Alois Oswald, 3. Bürgermeister Thomas Habereder und Siegfried Schinzel.

„Ihr seid wirklich klasse“: Lob für den VdK-Ortsverband Schöllnach
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Die Freien Wähler Schöllnach
wünschen Euch ruhige und
besinnliche Tage im Kreise

Eurer Familien, Angehörigen
und Freunde.

Für das Jahr 2019
alles Gute, viel Erfolg

und vor allem Gesundheit.

Patrick Popelyszyn
Ortsvorsitzender FW Schöllnach

Alexander Heitzer
1. Vorsitzender
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schaft an verschiedenen Tagun-
gen und Kundgebungen. Sie be-
glückwünschte Oliver Antretter 
zur Wiederwahl in das Amt des 
Kreisvorsitzenden.
Mariele Artmeier blickte zu-
rück auf die Besuche älterer und 
kranker Mitglieder, Geburtsta-
ge von Jubilaren, das Aufstellen 
und Betreiben von Los-Ständen 
beim Georgi- und Michaeli-
Kirtag, den Zwei-Tages-Ausflug 
in die Wildschönau und einen 
Ausflug ins Blaue Land nach 
Oberbayern. Der Termin für 
den diesjährigen Ausflug steht 
bereits fest: Am 29. und 30. Juni 
2019 führt die Busreise ins Frän-
kische Seen-Land. Zudem sei im 
Herbst ein Tagesausflug geplant. 
Zum Schluss dankte Mariele 
Artmeier einer ganzen Reihe 
von Mitgliedern, die sich bei der 
Haussammlung zur Verfügung 
gestellt haben.
„Ihr seid wirklich klasse“, mein-
te Kreisvorsitzender Oliver 
Antretter in Richtung VdK-Vor-
standstisch und bedankte sich 
für die Mitarbeit im Kreisver-
band Deggendorf. Letzterem ge-
hören aktuell 10.836 Mitglieder 
an, ein Plus von 300 gegenüber 
2017. Überhaupt nicht einver-
standen ist der Kreisvorsitzende 

mit Zeitgenossen, die „gezielt 
Neid, Hass und Missgunst“ 
schüren würden. Stimme das 
etwa, dass ein Asylbewerber ein 
Weihnachtsgeld von 700 Euro 
bekomme? „Nein, natürlich 
nicht, das sind Fake News“, sag-
te Antretter.
Weitere Grußworte an die 
Schöllnacher VdK-Familie rich-
teten Bürgermeister Alois Os-
wald, 3. Bürgermeister Thomas 
Habereder und Vorsitzender 
Alois Frank vom VdK-Ortsver-
band Außernzell. 
Für langjährige Mitgliedschaft 
wurden Birgit Andieser, Elisa-
beth Baier, Hans-Joachim Bau-
er, Anna Maria Leitl, Josefine 
Niederländer, Josef Sageder und 
Alois Zacher geehrt. Weitere 
Auszeichnungen für besonde-
re Verdienste bekamen Rosa 
Brandl, Siegfried Schinzel und 
Josef Zacher. 
Die Adventsfeier gestalteten 
Pfarrer Dominik Flür, Mariele 
Artmeier, Waltraud Geßl, Mar-
tha Scheungraber und Gerda 
Zacher mit Gedichten und Ge-
schichten. Viel Beifall gab es für 
das Duo Eva und Johann Sonn-
leitner für die gesangliche und 
musikalische Umrahmung.
Reinhold Baier - Foto: Baier

„Ihr seid wirklich klasse“: Lob für den VdK-Ortsverband

Die Schüler der Werkklasse 
8 d haben gemeinsam mit ih-
ren Lehrerinnen Andrea Trau-
ner und Gabriele Pirkl einen 
Christbaum am Deggendorfer 
Christkindlmarkt geschmückt. 
Im Werkunterricht entstanden 
Sterne aus Holz und Metall, mit 
denen der Christbaum dann ge-
meinschaftlich mit Karin Loibl 
vom Deggendorfer Jugendcen-
ter 4You verziert wurde. Der 
Weihnachtsbaum ist Teil des 

Märchenwaldes der Deggendor-
fer Kinderweihnacht.
Anschließend besichtigten die 
Schüler passend zur Weih-
nachtsthematik die Krippen-
ausstellung im Deggendorfer 
Stadtmuseum. Des Weiteren 
erhielt die Klasse eine Führung 
im Handwerksmuseum zum 
Thema „Holzhandwerk im Bay-
erischen Wald“   und nahm am 
Workshop Holz teil.
Andrea Trauner/Gabriele Pirkl

Realschüler schmücken Christbaum in Deggendorf
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Der CSU-Ortsverband Schöllnach und die

CSU-Fraktion im Gemeinderat des

Marktes Schöllnach wünschen den

Bürgerinnen und Bürgern ein

frohes Weihnachtsfest.

Für das Jahr 2019 erhoffen wir

für alle viel Erfolg, Glück,

Zufriedenheit und Gesundheit.

Herzlichst Ihr/e

Thomas Habereder
Ortsvorsitzender

Fraktionssprecher

Emmi Grandner
Frauenunion

+++	ACHTUNG	-	TERMINÄNDERUNG	+++

1.	Vors.	Fritz	Müller	|	Telefon	09903-1822	|	Bahnhofstr.	3	|	94508	Schöllnach

Der	Georgi-Kirta
findet	2019	am	05.05.	statt!

ROSMARIE KNEBLHAAR-STUDIO für SIE & IHN

www.HAARSTUDIO-KNEBL.de

MI - FR 08 - 17 UHR | SA 07 - 13 UHR

ADALBERT-STIFTER-STR. 17 | 94508 SCHÖLLNACH | TEL. 09903-2255

Meinen lieben Kundinnen und Kunden

danke ich für ihr Vertrauen und

wünsche ein frohes Weihnachtsfest

sowie Gesundheit, Glück und Erfolg
im neuen Jahr.

Tipp: Probieren Sie zur (Silvester-)Party

doch mal Locken mit dem Wow!-Effekt aus. 

Grabsteine, Grabschmuck,
Schriftrenovierungen in Blattgold oder Farbe



Ab dem zweiten Weihnachtsfei-
ertag fahren sie wieder im Natio-
nalpark, die Winterigelbusse mit 
den Linien 6202 (Klingenbrunn 
– Spiegelau – Nationalparkzen-
trum Lusen – Waldhäuser und 
zurück) und 6204 (Grafenau 
– Nationalparkzentrum Lusen 
– Hohenau – Finsterau und zu-
rück).
Verkehren werden die Busse 
im Zeitraum vom 26.12.2018 bis 
09.03.2019. Neu ist die Farbe der 
Busse: grün. Der Hintergrund: 

Die Linien werden von neuen 
Betreibern, von einer Bieterge-
meinschaft, übernommen. Ba-
sierend auf den Beschlüssen der 
Gemeinden Hohenau, Mauth, 
Spiegelau, St. Oswald-Riedlhüt-
te und Neuschönau sowie der 
Stadt Grafenau wird der Winter-
Igelbus von der Bietergemein-
schaft Pfeffer/Pfeffer/Sieghart 
gefahren. Die neuen grünen 
Niederflurbusse werden haupt-
sächlich auf den Linien 6202 
und 6204 in Einsatz kommen. 

Sie verfügen über einen Skiträ-
ger, so dass Skier ohne Probleme 
befördert werden können.
Stolz präsentieren die Betreiber 
der Winter-Igelbusse in der Sai-
son 2018/2019 von der Bieter-
gemeinschaft Pfeffer/Pfeffer/
Sieghart, Martin Pfeffer (2. von 
links) sowie (von rechts) Alois 
Pfeffer und Berthold Sieghart, 
die neuen grünen Busse und das 
Logo, wie es auf den Bussen zu 
sehen sein wird – zusammen mit 
(von links) Josef Ranzinger, Na-

tionalparkmitarbeiterin Katrin 
Wachter und Katharina Frieg 
von der GUTi-Koordinierungs-
stelle am Landratsamt.
sas-medien
Foto: Landratsamt Freyung-Grafenau

Tarife und Fahrpläne der
Winter-Igelbusse sind auf
www.frgmobil.de ebenso wie unter 
www.bayerwald-ticket.com abruf-
bar. Das Nationalpark-Jahresticket 
wird anerkannt. Tickets werden 
wie in den vergangenen Jahren im 
Bus verkauft.

Igelbusse im Nationalpark fahren jetzt in Grün
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Ski-Tagesausflug

nach Zauchensee mit Après-Ski
am 26.01.2019

Abfahrt ist um 5.00 Uhr am Feuerwehrgerätehaus.

Es besteht die Möglichkeit zu einem Einkehrschwung

bei der letzten Abfahrt, weil wir die Rückreise erst um

18.00 Uhr antreten. Rückkehr ca. 21.30 Uhr.

Der Fahrpreis beträgt für Erwachsene 60 Euro,

Jugendliche (2000 bis 2002 geboren) 40 Euro,

Kinder (2003 bis 2012 geboren) 30 Euro.

Nichtmitglieder sind uns herzlich willkommen

und zahlen keinen Aufschlag.

Wanderer und Langläufer zahlen nur die

Buskosten von 15 Euro.

Im Preis enthalten sind Bustransfer, Brotzeit und Skipass.

Anmeldung bei Gerhard Früchtl, Tel. 09903-2562
oder 0170/ 3031777
bis Samstag, 19.01.2019.
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Am 5. Januar ist Prunksitzung
Die Prunksitzung der Schöllonia 
steht bevor: Am Samstag, 05. Ja-
nuar, heißt es „Straight 2 Ameri-
ka“ im Muckenthaler-Saal.

Zusammen mit der Schöllonia 
verlosen wir zweimal zwei Ein-
trittskarten für die Prunksit-
zung.

Wenn Sie gewinnen wollen, 
schicken Sie uns eine Postkarte 
mit dem Betreff „Amerika“, Ih-
rem Namen, Anschrift und Tele-
fonnummer an

Lindenblatt-Redaktion
Sonnenwaldstraße 16
94508 Schöllnach

oder schreiben Sie uns eine E-
Mail mit dem Betreff „Amerika“, 
Ihrem Namen, Anschrift und 
Telefonnummer an
verlosung@sas-medien.de

Einsendeschluss ist am Don-
nerstag, 27. Dezember. Die Ge-
winner werden kurzfristig te-
lefonisch benachrichtigt. Der 
Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Viel Glück!
In Zusammenarbeit mit dem 
Skiclub Schöllnach haben wir 
in der letzten Ausgabe des Lin-
denblatts zwei Wertgutscheine 

für die Angebote des SC verlost. 
Gewonnen haben Mayelin Leitl 
und Ralph Kronschnabl.
Herzlichen Glückwunsch!

Stürzen Personen auf nassem, 
rutschigem Laub, haftet der 
Besitzer des Gehweges. Laub 
rechtzeitig und vollständig zu 
beseitigen schützt vor Haftungs-
ansprüchen und Personenschä-
den.
Zum Laubrechen eignen sich 
Metallbesen oder Laubrechen. 
In Kompostlegen oder -behäl-
tern bleibt gesammeltes Laub 
liegen.
Laubhaufen löst der Wind wie-
der auf, solange das Laub noch 
relativ trocken ist. Laubblase-
Geräte sind laut, ungesund und 
stören den Nachbarschaftsfrie-
den.
Wer selten zu Hause ist, sollte 
einen rüstigen Rentner mit dem
Laubsammeln beauftragen. Ein 
schriftlicher Auftrag ist im Scha-
densfall hilfreich.
Fritz Allinger, SVLFG

Laub-Fall
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BODENBELÄGE
&

TÜREN

seit 1999

Beratung und Verkauf nach telefonischer Vereinbarung:
Mobil 0170-3279515 oder Telefon 09903-2528

www.bodenbelaege-stoeckl.de

Besuchen Sie unsere Türen- und Bodenbeläge-Ausstellung
im Raiffeisenmarkt Schöllnach während der Öffnungszeiten!

Wir wünschen Ihnen aen ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesuns neues Jahr!

isa Bella von Kopf bis Fuß mit Herz

Fußpflege • Kosmetik • Massagen • Wimpernverlängerung

Isabella Killinger • Dörflerweg 9 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903-2426
Angebote und Infos unter www.massage-isabella.jimdo.com

Taxi A. Huber · Handlaber Str. 7 · 94547 Iggensbach

Iggensbach • Schöllnach

Mobil 0171-7447757

09903 1035

HUBER
TAXI

Taxifahrten · Krankenfahrten · Dialysefahrten
Kurierfahrten · Autovermietung · Kfz-Werkstätte



So hat der Schöllnacher Weih-
nachtsmarkt noch nie begonnen: 
Zum Auftakt musste am Samstag 
erstmal die Feuerwehr ausrü-
cken. Ein Notstromaggregat hat-
te sich entzündet. Das Feuer war 
schnell gelöscht, so dass dem 
Beginn des Weihnachtsmarktes 
nichts entgegenstand.
„Viele haben sich ins Zeug gelegt, 
um Ihnen, lieben Besuchern, ei-
nen schönen Weihnachtsmarkt 
zu bieten“, sagte Fritz Müller, 
der Vorsitzende des Gewerbe-
vereins Aktives Schöllnach e.V., 
als er auf der Bühne vor dem 
Rathaus den 15. Weihnachts-
markt eröffnete.
Pfarrer Dominik Flür sprach 
über den Advent als eine Zeit, 
in der die Menschen näher zu-
sammenrücken und mehr Musik 
hören. „Manche Musiker haben 
es geschafft, nicht nur Klänge 
sinnvoll aneinanderzureihen, 
sondern auch Pausen so einzu-
setzen, dass daraus eine geni-
ale Musik entstanden ist. Ich 
glaube, das ist auch ein schönes 
Sinnbild für den Advent: Dass 
wir nicht nur die Gemeinschaft 
und den Lärm suchen, sondern 
auch manche Pause und Auszeit 
uns nehmen.“

Bürgermeister Alois Oswald 
lobte die Entwicklung des Weih-
nachtsmarkts. „Er wird jedes 
Jahr größer, schöner, heimeli-
ger. Und das ist das Wichtigste: 
Nicht unbedingt der finanzielle 
Erfolg, sondern dass sich die 
Leute treffen.“
Dazu hatten die Besucher an 
den Ständen Gelegenheit. Vor al-
lem Vereine bestimmen das Bild 
des Weihnachtsmarkts: Beim 
Heimat- und Volkstrachtenver-
ein „d´Eichenreuther“ saßen 
die Besucher um ein loderndes 
Feuer, über dem in einem gro-
ßen Kessel Feuerzangenbowle 
gebraut wurde, im Holzofen 

wurden frische Sengzelten ge-
backen. Beim SV Schöllnach und 
den Motorenfreunden herrsch-
te reger Andrang, gegenüber 
war das Kinderkarussell bes-
tens besucht und bei Matthias 
Jung waren Rosswurstsemmeln 
sehr begehrt. Holzwaren und 
Deko bot Karl Baumgartner an, 
Kränze und Gestecke hatte Gitti 
Scheungrab zu bieten, Heinrich 
Schosser stellte Christbäume 
aus.
Partystimmung herrschte beim 
1. FC Poppenberg und in der uri-
gen Hütte des FC-Bayern-Fan-
clubs Poppenberg e.V., Skiclub 
und El Punto Gringos versorg-

ten die Weihnachtsmarktbesu-
cher mit Würstelsemmeln, bei  
den Wanderfreunden Oblfing 
gabs Glühwein, beim Tennisclub 
selbstgemachten Limetten- und 
Orangenpunsch. Zum gemüt-
lichen Kaffeetrinken lud der 
Gartenbauverein ein. Eine große 
Feuertonne sorgte beim VW-Au-
di-Club für wohlige Wärme, an 
weiteren Ständen wurden Piz-
za, Flammkuchen, Döner, Hei-
delbeerglühwein, Geräuchertes 
und gedrechselte Holzdeko an-
geboten.
Die lebendige Krippe am Krie-
gerdenkmal lockte vor allem die 
Kinder an: Rund um die großen 
Holzfiguren von Maria und Jo-
sef zogen einige Schafe von Fa-
milie Bernauer die Blicke auf 
sich.
Auf der Bühne vor dem Rathaus 
spielte das Jugendbläserensem-
ble der Musikfreunde Winzer 
traditionelle Weihnachtslieder. 
Der Advent wurde zudem ziem-
lich lautstark begrüßt: Die Böl-
lerschützen der Sonnenwald-
schützen Schöllnach stimmten 
mit Reihe, schneller Reihe und 
Salve auf den Auftritt der „Drei-
flüsseteufel Passau“ ein. Die 
Perchtengruppe bildete mit Feu-
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ershow und düsterer Musik den 
Höhepunkt am Samstag. Mit 
rhythmischem Glockenschellen 
und wilden Masken tanzten die 
Gestalten über den Marktplatz 

Das Wetter hat es mit dem zwei-
ten Tag des Weihnachtsmarkts 
nicht gut gemeint: Wind und 
Regen vermiesten den Besuch 
an den Ständen am Marktplatz, 
lediglich zur großen Verlosung 
fanden sich etwas mehr Besu-
cher am Markt ein. Tapfer hiel-
ten sich der Chor der Realschule 
und die „Spirifankerl“ auf der 
Bühne vor dem Rathaus und 
unterhielten die Besucher mit 
weihnachtlichen Liedern und 
Melodien.
Am schönsten hatten es an die-
sem ungemütlichen Tag die 
Kinder im Rathaussaal: Dorthin 
hatte Büchereileiterin Christl 
Geier zur Vorlesestunde un-
ter dem Motto „Wir warten auf 
den Nikolaus“ eingeladen. Auf 
der bequemen Couch saßen die 
Mädchen und Buben an beiden 
Weihnachtsmarkt-Tagen, ließen 
sich Mandarinen schmecken 
und hörten aufmerksam zu, 
wenn Christl Geier vorlas.
sas-medien - Fotos: sas-medien

und machten sich einen Spaß 
daraus, Kinder und Erwachsene 
zu erschrecken. Bei aller Wild-
heit legten die Perchten aber 
Wert darauf, den Kindern keine 

Angst zu machen – so nahmen 
sie nach dem Auftritt ihre Mas-
ken ab, ließen sich mit den Kin-
dern fotografieren und erzähl-
ten vom Perchten-Brauchtum.
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Wir sind für Sie da:
Mo. - Fr.: 8.30 - 12.00 Uhr

und  14.00 - 18.00 Uhr 
Mi. und Sa.: 8.30 - 12.00 Uhr

Bahnhofstr. 3 • 94508 Schöllnach • Tel.: 0 99 03 - 18 22
www.fritzmueller-schoellnach.de

Bitte beachten Sie: Wir haben am 31.12.2018 wegen Inventur geschlossen.

Wir wünschen Ihnen

frohe Weihnachten

und ein gutes neues Jahr!
•  Rindfleisch*

Wir haben an Heiligabend geöffnet!

•  Schweinefleisch*

•  Lammfleisch*

•  Kalbfleisch*

•  großes Wurstsortiment

•  Schinkenspezialitäten

•  Geräuchertes *nach Ankündigung

Hochacker 4
94508 Schöllnach
09903 / 941341

Freitag
Samstag

08 - 20 Uhr
08 - 12 Uhr

•  Grillfleisch

•  Bratensülzen

•  Glaslfleisch

•  Hofkäse

•  Joghurt

•  Frischkäse

Wir wünschen ein schönes

Weihnachtsfest und einen

guten Rutsch ins neue Jahr!MarianneHaarstudio

Meisterfachbetrieb für Haarstyling
Lusenweg 10 . 94508 Schöllnach

Vereinbaren Sie telef. einen Termin und überzeugen Sie sich:

Telefon 09903-8545

Textilreinigung • Gardinen • Leder • Betten • Teppiche • Arbeitsbekleidung
Hemden • Bügel- und Mangelwäsche • Brautmoden • Imprägnierung von

Ski- und Outdoor-Bekleidung und noch vieles mehr • Geschenkgutscheine

TELEFON 09903/321 • GÄRTNERSTRASSE 4 • 94508 SCHÖLLNACH

T E X T I L P F L E G E • R E I N I G U N G
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Die drei Engel Mila, Emelie und 
Kaya zogen beim Weihnachts-
markt die  Nummern der Lose, 
die bei der Verlosung des Gewer-
bevereins gewonnen hatten. Da-
bei wurden Einkaufsgutscheine 
im Wert von insgesamt 555 Euro 
verlost, ebenso Eintrittskarten 
für ein Spiel des Deggendorfer 
SC gegen die Lausitzer Füchse 
am 22. Januar. Der Gewerbe-
vereins-Vorsitzende Fritz Mül-
ler bedankte sich besonders bei 
Gerhard Früchtl - dieser hatte 
die Eintrittskarten organisiert.
Wie jedes Jahr unterstützt der 
Gewerbeverein mit dem Erlös 
aus der Verlosung einen guten 
Zweck: 500 Euro überreichte 
Fritz Müller an Gabriele Berg-
mann von der Lichtblick Seni-
orenhilfe. Diese bedankte sich 
herzlich: „Wir unterstützen um 
die 12.000 Rentner, deren Rente 
einfach nicht ausreicht. Es wer-
den von Tag zu Tag mehr.“
sas-medien - Foto: sas-medien

Viele Gewinner bei der Weihnachtsmarkt-Verlosung
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Reifen Bernauer GmbH • Telefon 09903-941320
Iggensbacher Str. 47 • 94508 Schöllnach

Bitte beachten Sie unseren Betriebsurlaub vom 22.12.2018 bis 01.01.2019.

www.reifen-bernauer.de

o
b
je
k
tw

e
rb
u
n
g
.d
e

Öffnungszeiten:

samstags  8 - 14 Uhr

u. nach telefonischer

Vereinbarung

Bitte beachten:

Unser Hofladen ist im Januar geschlossen.
Wir freuen uns aber, Sie ab 02.02.2019

wieder bei uns begrüßen zu dürfen.

Wir wünschen unseren Kunden ein 
gesegnetes Weihnachtsfest

und einen guten Rutsch ins neue Jahr.

  www.hofladen-bernauer.de

  www.hofladen-bernauer.de

Enten
Gänse

Hähnchen
Lammfleisch

Schweinefleisch
div. Wurstwaren

Geräuchertes

Eier
Honig

Nudeln vom
Strauß-Hof

Bio-Rindfleisch
aus der Region

Apfel- u. Apfel-Birnen-
saft im 5l BigPack



Im Rahmen der jährlichen Si-
cherheitsunterweisung sind bei 
der Firma Eder Bau sechs Mitar-
beiter für ihre langjährige Mit-
arbeit im Unternehmen geehrt 
worden.

Für 25 Jahre wurden Birgit Sie-
dersberger, Robert Sagstetter 
und Hermann Kapfhammer ge-
ehrt.
Für 40 Jahre wurden Anna 
Gründinger,  Josef Geier und 

Gerhard Schmid ausgezeichnet.
„Wir bedanken uns herzlich für 
Ihren Einsatz und Ihre Loyalität 
zur Eder-Bau-GmbH“, sagt die 
Geschäftsführung.
Ulrike Eder-Niederländer - Foto: Eder

Firma Eder Bau ehrt Mitarbeiter
Bleibt Schnee auf den Gehwe-
gen liegen, muss geräumt und 
gestreut werden. Wer nur räumt, 
schafft Glatteislagen, wenn es 
nach dem Schneefall eiskalt 
wird.
Wetterbericht schauen/hören 
und Schnee räumen und streuen 
gehören zusammen:
Bei wenig Schneefall und Tem-
peraturen um die 0 Grad emp-
fiehlt sich nach dem Räumen das 
Streuen von Split mit einem ge-
ringen Salzanteil (9:1). Folgt ab-
sehbar Regen auf Schnee, kann 
auf den Split verzichtet werden 
(außer bei Eislagen). Ein wenig 
Salz entfernt die Schneereste, 
das Salz wird dann vom Regen 
weggewaschen.
Eine leichte Pulverschneedecke 
kann mit einem Besen von den 
Gehwegen gekehrt werden. Die 
Wege sind dann trocken und si-
cher begehbar. Und das Kehren 
fördert die körperliche Fitness.
Fritz Allinger, SVLFG

Räumen und streuen
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EDER-BAU-GMBH   Hoch- und Tiefbau

Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T                                     E bewerbung@eder-bau.de

z.Hd. Markus Eder

+49(0)9903-9301-0   
EDER-BAU.DE

Wir sind ein bayernweit tätiges, familiengeführtes, mittel-
ständisches Bauunternehmen mit mehr als 100 Jahren
Erfahrung im Bereich des Hoch- und Tiefbaus.
Unser Team braucht Verstärkung.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche
Bewerbung an folgende Adresse:

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir:

• SCHALUNGSZIMMERER M/W

• MAURER M/W

• MASCHINIST M/W

• KRANFÜHRER M/W

• BETRIEBSELEKTRIKER M/W

• BETON- UND
STAHLBETONBAUER M/W 

• KALKULATOR M/W

• ABRECHNER M/W

Seit September 2018 beschäftigen wir drei neue 
Auszubildende:
Timo Zacher, Tobias Eder, Martin Emberger
Wir freuen uns sehr, dass sie sich für den Beruf des 
Maurers entschieden haben und wünschen ihnen viel 
Spaß und Erfolg bei ihrer Ausbildung in unserem 
Unternehmen.
Auch für 2019 bieten wir wieder Ausbildungsplätze für den 
Beruf des Beton-/Stahlbetonbauers und des Maurers an.

NEUE AUSZUBILDENDE

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH   Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T                                     E info@eder-bau.de+49(0)9903-9301-0   

Bewirb Dich jetzt!

Ihr Handwerker-Service in Schöllnach

Peter Wagnerbauer • Tel. 0151-72621835

kleinere Schreinerarbeiten • Fenster & Türen einstellen • Umzüge

Möbel Auf-/Ab- und Umbau • Silikonarbeiten • Arbeiten rund ums Haus



Bei seinen Fahrten zu den Fuß-
ballspielen sammelt der Fanclub 
immer Geld für soziale Zwecke, 
welches am Jahresende verteilt 
wird. Bei der Vorstandssitzung 
am 25. November wurden an die 
Minitranten der Pfarrei Schöll-
nach und an den Seniorenclub 
Schöllnach jeweils 250 Euro 

überreicht.
Die Ministranten mit ihrem 
Ausbilder Alois Liebl (links) 
überraschten den Fanclub mit 
lautstarken Knattern mit den 
Karfreitagsratschen und einem 
selbst gedichteten Lied. Alois 
Liebl bedankte sich ausführlich 
für die Spende.

Für den Seniorenclub nahm Jo-
sef Drasch (rechts) die Zuwen-
dung dankend entgegen. Er war 
sich sicher, dass sich die Senio-
ren sehr darüber freuen, wenn 
wieder Ausflugskosten oder 
Ähnliches bezuschusst werden 
können.
Gerhard Früchtl - Foto: Früchtl

FC-Bayern-Fanclub Poppenberg spendet 500 Euro für soziale Zwecke

Die Mitglieder der Frauen-Uni-
on unterstützen Kaplan Pater 
Justin Augustin bei seiner Spen-
densammlung für die Flutopfer 
in Indien. Dort hat ein Hoch-
wasser im Sommer viele Häuser 
zerstört. Bei der Weihnachts-
feier der Frauen-Union über-
reichte  die Vorsitzende Emmi 
Grandner Kaplan Pater Justin  
600 Euro. Die FU-Mitglieder  
legten ihr Geschenk in ein Körb-
chen, Pater Justin bedankte sich 
herzlich.
Burgi Bertl - Foto: Frauen-Union

Frauen-Union spendet für 
Flutopfer in Indien
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Liebe Leser und Inserenten
unseres Lindenbla�s,

auch im Jahr 2018 haben wir uns bemüht, jeden Monat 

eine interessante Ausgabe des Lindenbla�s zu bieten.

Wir hoffen, es ist uns gelungen, und freuen uns auf

eine weitere gute Zusammenarbeit im Jahr 2019.

Wir bedanken uns

bei allen Lesern für Ihre Treue und Ihre Anregungen,
bei all unseren Anzeigenkunden,

bei der Deutschen Post und allen Mitarbeitern des
  Zustellstützpunkts Schöllnach,

allen Sponsoren, die Preise für unsere Verlosungen
  zur Verfügung gestellt haben,

bei allen, die uns im vergangenen Jahr mit Text- und
Bildmaterial versorgt haben und so mitgeholfen haben,

das Lindenbla� informativ und bunt zu gestalten,
bei Bürgermeister Alois Oswald, Rosmarie Lindner,

  Hans Sonnleitner und allen Mitarbeitern der
Gemeindeverwaltung.

Ihre Lindenbla��Herausgeber
Sabine Süß und Mathias Klingl

Ein schönes, besinnliches Weihnachtsfest,

erholsame Feiertage und

ein gutes Neues Jahr 2019!



Zünftig ging´s her in der Christ-
baumversteigerung im Vereins-
heim des FC Poppenberg. Bevor 
der Vorsitzende Willi Diedrich 
und sein Freund Ernst Lederer 
die Versteigerung im vollbe-
setzten Vereinsheim eröffneten, 
bedankten sie sich bei den vie-
len Unterstützern im Bereich 

Schöllnach und Umgebung, 
die mit ihren Geld- und Sach-
spenden die Veranstaltung erst 
möglich gemacht hatten. Ein 
besonderer Dank ging auch an 
die Vereinsabordnungen, Spie-
ler, Fans und treue Anhänger des 
Vereins, die der Einladung des 
FC Poppenberg gefolgt waren.

„Versteigerer“ Willi Diedrich 
und „Zuaglanga“ Ernst Lederer 
zeigten anschließend ihr Ver-
kaufstalent und brachten mit 
Witz und Humor alle Angebote 
zu Bestpreisen unter den Ham-
mer.
Ein besonderes Highlight war 
aber das Schwarzgeräucherte, 

Zünftige Christbaumversteigerung

das bereits Wochen zuvor von 
Manfred Jakob mit Team, ein-
gesurt wurde. Auch die begehrte 
Poppenberger-Bandenwerbung 
und der traditionelle Hoamtrei-
ber sowie die vielen Schnee- und 
Goaßmassen wurden zu stolzen 
Preisen versteigert.
Kristina Gründinger - Foto: Gründinger
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Vorteile für Familien nutzen.

Unsere Steuern 
machen Profis.

Wir machen die Steuererklärung für Arbeitnehmer, Rentner und Pensio-
näre im Rahmen einer Mitgliedschaft, begrenzt nach § 4 Nr. 11 StBerG.

Lohnsteuerhilfe Bayern e. V.
Hindenburgstraße 49 · 94469 Deggendorf
Tel. 0991 371290 · deggendorf@lohi.de

www.lohnsteuerhilfe-deggendorf.net

Österreichische Landweine ab 2,95 Euro / Liter
Österreichische Landweine aus biolog. Anbau ab 3,50 Euro / Liter
Wir beliefern Feste jeder Art
-> Wir liefern Wein und Prosecco auf Kommission - d.h. übrig gebliebene,
     ungeöffnete Flaschen nehmen wir generell wieder zurück!
-> Wein- und Sektgläser werden von uns kostenlos zur Verfügung gestellt!
-> Und das Beste: Lieferung ab zwölf Flaschen frei Haus!

 

Riggerding/Oh 3 · 94508 Schöllnach
Telefon 09903-1593 (ab 18 Uhr)

Mobil 0151-25792254
E-Mail weinhandel.gerl@gmx.de



Die 30. Erlebnisreise der Son-
nenwald-Reisefreunde führte 
nach Laos in Südostasien. Ge-
leitet wurde die Reise von SC-
Chef Xaver Hötzinger. Die 34 
Mitreisenden kehrten mit vielen 
unvergesslichen Eindrücken zu-
rück. Sie lernten die Laoten als 
freundliche Menschen kennen. 
Laos ist touristisch noch nicht 
überlaufen. Gewöhnungsbe-
dürftig ist der Straßenverkehr. 
Als Fremder hat man den Ein-
druck, dass die Laoten ein Volk 
von Rollerfahrern sind und dass 
mehr nach Gefühl, als nach Ver-
kehrszeichen gefahren wird. 
Auffällig war die große Rück-
sichtnahme der Verkehrsteil-
nehmer aufeinander. 
Nach einer langen Anreise über 
Bangkok begann die Rundreise 
in der alten Königsstadt Luang 
Prabang, seit 1995 UNESCO-
Weltkulturerbe und wichtigstes 
buddhistisches Zentrum das 
Landes. Die Mitfahrer hatten das 
Glück, gleich am ersten Abend 
das jährlich zum Monsun- 
ende veranstaltete Lichterfest 
miterleben zu können. Viele 
Gruppen stellten für die Feier 
aus Bambus und Papier gebas-
telte Drachenboote entlang der 
Hauptstraße auf. Nach Einbruch 

der Dunkelheit wurden einige 
Boote auf dem Mekong zu Was-
ser gelassen.
Luang Prabang ist bekannt für 
seine vielen Tempel und Klöster. 
Mehrere wurden unter Leitung 
eines einheimischen Reiselei-
ters, der in der früheren DDR 
studiert hatte, besichtigt. Der äl-
teste und wohl schönste Tempel 
in Laos ist der Vat Xieng Thong 
aus dem 16. Jahrhundert. Er-
kundet wurden außerdem der 
Vat-Mai-Tempel, der frühere 
Königspalast und der Vat Vi-
xounarat. Ein Erlebnis war der 
morgendliche Almosengang der 
orange gekleideten Mönche. Sie 
gehen in Reihe die Straße ent-
lang und nehmen schweigend 
die Gaben der Gläubigen ent-
gegen. Meist wird Klebreis ge-
reicht.
Der erste Ausflug führte zum 
imposanten Kung Sy-Wasserfall. 
Mehrere Mitreisende nahmen in 
dem vom Wasserfall geschaffe-
nen Becken ein Bad. Am nächs-
ten Tag ging es mit Bus und 
danach mit kleinen Booten auf 
dem Ou nach Mung Ngoi durch 
eine atemberaubende Land-
schaft mit tropischen Wäldern 
und bizarren Karstbergen. Nach 
dem Besuch eines kleinen Dor-

SC Sonnenwald erkundete Südostasien
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Liebe Gäste,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Weihnachten und Silvester lassen sich am 
schönsten gemeinsam feiern - zum Beispiel bei uns im Lokal: Gerne können Sie bei
uns für Ihre Feier reservieren! Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere köstlichen Speisen gibt es natürlich auch zum Mitnehmen.

Lassen Sie sich von uns verwöhnen! 

italienische & griechische
Spezialitäten

Öffnungszeiten
Dienstag - Samstag 17 - 23 Uhr

Sonn- und Feiertage 11 - 13.30 Uhr u. 17 - 21 Uhr
Montag Ruhetag

Telefon
09903-8440



fes wurden die letzten Kilome-
ter zu Fuß zurückgelegt. Dabei 
musste ein kleiner Fluss durch-
gequert werden. Am nächsten 
Tag stand eine Dschungelwan-
derung an, bei der Blutegel den 
Wanderern gewaltig zusetzten. 
Bei der Rückkehr nach Luang 
Prabang wurde die Pak Ou Höh-
le besucht, in der hunderte von 
Gläubigen gestiftete Buddha-
Statuen aufgestellt sind. 
Die große Entfernung in den 
Süden des Landes wurde mit 
einem Inlandsflug nach Pakse 
überwunden. Die für ihre Kaf-
feeplantagen berühmte Gegend 
um das Bolaven-Plateau hat im 
Vietnamkrieg schwer unter dem 
Bombardement der Amerikaner 
gelitten, wie der Reiseleiter be-
richtete. Natürlich wurde eine 
Kaffeeplantage besucht. Die 
tiefe Schlucht an den Tad-Fan-
Wasserfällen überwanden gleich 
mehrere Mitreisende per Zipli-
ne. Besichtigt wurde in der Nähe 
auch der Tad-Yuang-Wasserfall. 
Ein Höhepunkt der Reise war 
für einen Großteil der Reisenden 
eine mehrtägige Fahrt mit einem 
Holzschiff auf dem Mekong, der 
etwa 2000 Kilometer langen Le-
bensader von Laos. Mehrmals 
wurde die Fahrt für Landausflü-

ge unterbrochen. So zeigten sich 
die Reisenden beeindruckt von 
der Khmer-Tempelanlage Wat 
Phou aus dem 10. Jahrhundert, 
die lange vor Angkor Wat im 
heutigen Kambodscha angelegt 
wurde und ebenfalls UNESCO-
Weltkulturerbe ist. Auf dem Weg 
über die schmalen Stufen hinauf 
zum Heiligtum konnte der Gang 
der Pilger nachempfunden wer-
den. Nach der Schiffsreise ging 
es in Longtailbooten durch die 
Si Phan Don, die wundersame 
Wasserwelt der 4000 Inseln im 
Mekong. Ein Stopp wurde auf 
der größten Insel Don Khone 
eingelegt, wo eine Schmalspur-
bahn aus der französischen Ko-
lonialzeit ausgestellt ist.
Den Abschluss der Reise durch 
Laos bildete ein Besuch der 
Khone-Phapheng-Wasserfälle 
im äußersten Süden des Landes. 
Da das Holzschiff nicht ausrei-
chend Platz für alle Mitreisen-
den hatte, absolvierte ein Teil 
ein etwas anderes Programm. 
Während der Rundreise wurden 
auch mehrere Dörfer ethnischer 
Minderheiten besucht. Vor der 
Rückreise nach Deutschland gab 
es noch einige Tage Strandleben 
im thailändischen Kao Lak.
Andreas Schröck - Foto: Schröck

SC Sonnenwald erkundete Südostasien

Ende Oktober hat die Cross-
laufsaison begonnen. Trainer 
Firlej fuhr mit seiner Gruppe 
nach Hauzenberg. Der gut or-
ganisierte Lauf um den See war 
für alle acht Athleten ein voller 
Erfolg. Trotz Dauerregen und 
Kälte holte sich das Team fünf 
Pokale und zwei Medaillen. Die 
Jüngeren mussten eine Run-
de um den See laufen (1645 m). 
Bei den zehnjährigen Mädels 
kam Pauline Rimböck mit 7:57 
min auf den dritten Platz und 
Marlene Niederländer mit 8:16 
min auf den fünften Platz. Änne 
Rothe lief die Runde in 6:31 min 
und erreichte damit den ersten 
Platz der elfjährigen Mädchen. 
Sophia Färber (W12) sicherte 

sich mit 7:08 min eine Silberme-
daille. Die 15-jährige Ida Rothe 
musste zwei Runden um den See 
absolvieren. Sie wurde nicht nur 
Erste in ihrer Altersklasse mit 
15:40 min über die 3290m, son-
dern gewann den ganzen Lauf. 
Nicolai Schiller (U20), Max 
Probst (U18) und Laura-Sophie 
Schiller (Frauen) liefen drei 
Runden um den See (4940m). 
Mit einem entscheidenden 
Schlusssprint holte sich Nicolai 
Schiller in 17:13 min den ersten 
Platz seiner Altersklasse und lief 
Tagesbestzeit. Max Probst und 
Laura- Sophie Schiller gewan-
nen mit 18:56 min und 21:53 min 
ebenfalls in ihren Altersklassen.
Laura-Sophie Schiller - Foto: SV

SV Leichtathleten: Fünf erste Plätze beim Freudenseelauf
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Liebe Gäste,

das Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Weihnachten und Silvester lassen sich am 
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Claudias Haarstudio

Claudia Stangl • Friseurmeisterin
Bergstraße 52 • 94508 Schöllnach • Tel. 09903/9528080

Ich wünsche allen meinen lieben

Kunden, Freunden, Bekannten und

Geschäftspartnern ein frohes und

besinnliches Weihnachtsfest

sowie ein gesundes und

erfolgreiches

Jahr 2019!

Bitte beachten:
Ich bin vom 02.01. bis 07.01. im Urlaub.

Einen herzlichen Dank an alle für
das mir entgegengebrachte Vertrauen.

Eichenweg 5 · 94508 Schöllnach · Telefon 09903-1720 · Telefax 09903-941011
www.bodenbelaege-schuster.de · info@bodenbelaege-schuster.de

Teppichböden · PVC-Beläge · Designbeläge
Laminat · Parkett · Kork · Linoleum

Verschenken Sie eine Geschenkkarte vom Gewerbeverein.
Ab 20 Euro auch in der exklusiven Metalldose!
Erhältlich bei:
• Raiffeisenbank Hengersberg-Schöllnach
• Uhren-Schmuck Fritz Müller
• Sonnenwald-Apotheke
• Schreibwaren Welter
• Sport Oswald

1. Vors. Fritz Müller | Telefon 09903-1822 | Bahnhofstr. 3 | 94508 Schöllnach



Auch dieses Jahr hat sich das 
harte Training für die Leicht-
athleten des SV Schöllnach aus-
gezahlt. Ein Rückblick auf die 
Sommersaison:
Bei den Niederbayerischen 
Meisterschaften im Blockwett-
kampf in Landshut im Mai star-
teten drei Schöllnacher Athle-
tinnen aus der Gruppe Zbigniew 
Firlej in der Kategorie W12. 
Emily Huber und Verena Eder 
kämpften im Sprint/Sprung und 
Sophia Färber im Block Lauf um 
den Titel. Sophia Färber lande-
te knapp mit 1886 Punkten vor 
Konkurrentin Elisabeth Hackl 
(LG Wolfstein, 1878 Punkte). 
Emily Huber kam mit 2049 
Punkten auf den ersten Platz. 
Vor allem mit ihrer Leistung im 
Speerwurf (19,60m) und über 
die 60m Hürden (11,57s) konnte 
sie sich von ihren Konkurrentin-
nen absetzen. Verena Eder er-
reichte mit 1518 Punkten Platz 8.
Ebenfalls im Mai fuhr Trainer 
Zbigniew Firlej mit Andreas 
Kagerbauer und Max Probst 
zum Rolf-Watter-Sportfest nach 
Regensburg. Andreas konnte 
von den anderen U18-Sprintern 
profitieren und lief die 100m in 
11,46s, damit erreichte er Platz 
10. Mit 23,43s auf 200m ent-

schied er seinen Lauf für sich, 
insgesamt kam er damit auf Platz 
8. Max Probst startete ebenfalls 
in der Altersklasse U18 und lief 
die 1500m in 4,55,92 min. 
Wie jedes Jahr ging es für die 
Schöllnacher im Mai und Juni 
nach Pocking. Zwei Athleten 
(beide U18) konnten eine neue 
Bestzeit laufen. Auf dem Pfingst-
meeting lief Max Probst 3000m 
in 10:23,20 min und Andreas Ka-
gerbauer konnte sich über 200m 
auf 23,28s verbessern.

Niederbayerische
Meisterschaften in Plattling
Mitte Mai stand die Nieder-
bayerische in Plattling an. 
Dort konnten die Schöllnacher 
Leichtathleten drei Meisterti-
tel, vier zweite Plätze und drei 
dritte Plätze holen. In der Al-
tersklasse U18 sprintete And-
reas Kagerbauer 100m in 11,55s 
und 200m in 23,50s und wurde 
damit gleich zweimal nieder-
bayerischer Meister. Nicolai 
Schiller holte sich den zweiten 
Platz beim Hochsprung (1,60m) 
und den dritten Platz im Speer-
werfen (32,59) in der Altersklas-
se U20. Sofie Probst (U20) lief 
800m in 2,50,40 min und Max 
Probst (U18) 3000m in 10,38,18 

min, beide erreichten damit den 
vierten Platz. Bei den Mädchen 
W15 ergatterte Fabienne Schos-
ser mit 1,46m den zweiten Platz 
im Hochsprung. Jessica Eder 
übersprang 1,36m und wurde 
Fünfte. In der Altersklasse W12 
erkämpfte sich Emily Huber zu-
sätzlich zu ihrem Meistertitel im 
Blockwettkampf einen zweiten 
niederbayerischen Titel über 
die 60m Hürden, die sie in 11,57s 
lief. Im Hochsprung wurde sie 
zusätzlich Zweite (1,30m) und 
im Speerwurf Dritte (19,42m). 
In der gleichen Altersklasse er-
reichte Sophia Färber den zwei-
ten Platz im Weitsprung. Mit 
ihren 4,20m trennten sie nur 
3cm vom ersten Platz. Sie lief 
die 60m Hürden in 12,10s und 
gelangte damit auf den dritten 
Platz. Verena Eder (W12) lief 
die 60m Hürden und landete auf 
dem sechsten Platz.
Andreas Kagerbauer (Foto, v.l.) 
ist mit der Zeit von 11,46s über 
100m auf Platz 17 und mit 23,28s 
über 200m auf Platz 14 der Baye-
rischen Jugendbestenliste 2018. 
Aufgrund ihrer herausragen-
den Leistungen in dieser Wett-
kampfsaison wurden Emily Hu-
ber und Sophia Färber in den 
Niederbayern-Kader berufen.

Fleißige Nachwuchsathleten
Seit Oktober 2017 trainieren die 
Nachwuchsleichtathleten (8-11 
Jahre) mit Laura-Sophie Schil-
ler. Nach einer erfolgreichen 
Hallensaison starteten die Klei-
nen im Mai mit der Sommer-
saison auf der Bahn. Insgesamt 
wurden sechs Wettkämpfe be-
stritten.
Für die meisten der zehn Kinder 
war das Sportfest in Arnstorf im 
Mai der erste Wettkampf. Das 
Ganze war als Teamwettbewerb 
ausgelegt, wobei die Einzelleis-
tungen im Sprinten, Weitsprin-
gen, Werfen und der Biathlon-
staffel zusammengerechnet 
wurden. Die Mannschaft mit 
Zeno Ispan, Viola Hartl, Han-
nah Thaler, Victoria Hölzl und 
Sophia Huber erreichten den 2. 

Rückblick: SV Schöllnach Leichtathletik 2018
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Spiel, Spaß und gute Unterhaltung!

Spielothek / Sportbar

Schöllnach

Auf ihren Besuch freut 
sich das Spielothek-Team!

Marktplatz 8
Tel.  09903 | 201509

Bürozeiten: Schosserweg 9

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

sehr gut

94508 Schöllnach

Tel. 09903/1065 - Mobil 0170/345 1065

Montag bis Freitag
von 08 bis 15 Uhr
oder nach tel. Vereinbarung



Platz in der Kategorie U10. In 
einem starken Teilnehmerfeld 
kamen Isabel Memminger, Lisa 
Zitzlsberger, Marlene Nieder-
länder und Pauline Rimböck auf 
den 7. Platz.
Im Juni kämpften in Ruhstorf 13 
Athleten im Dreikampf um den 
ersten Platz. Bei den Mädchen 
U10 wurde Katharina Eder (W9) 
dritte und verpasste um zwei 
Punkte Platz 2. Zeno Ispan (M9) 
gewann seinen Dreikampf bei 
den Jungen U10 und warf dabei 
47m mit dem 80g Ball. W9: Julia 
Färber (6.); W8: Victoria Hölzl 
(8.), Viola Hartl (10.), Hannah 
Thaler (12.).
Naomi Scheingraber (W11), So-
phia Färber (W12) und Jessica 
Eder (W15) gewannen ebenfalls 
in ihrer Altersklasse mit 1002, 
1189 und 1573 Punkten. W10: 
Vanessa Hölzl (5.), Marlene Nie-
derländer (11.); W12: Emily Hu-
ber (3.), Verena Eder (7.).

Der wichtigste Wettkampf
des Jahres
Mit 19 Schöllnacher Athleten 
fuhren die zwei Trainer im Juni 
zu den Kreismeisterschaften in 
Straubing. 
Bei den jüngsten Jungs und 
Mädchen U10 holten sich die 

Schöllnacher vier Kreismeister-
titel und drei Vizetitel. Zeno Is-
pan (M9) warf 39,0m und sprang 
3,40m, um auf dem ersten Platz 
zu landen. Zweiter wurde er 
über die 50m in 8,59s. Katha-
rina Eder wurde Kreismeister 
über die 50m (8,52s) und im 
Weitsprung (3,50m), bei den 
800m konnte sie sich den zwei-
ten Platz erlaufen (3, 30,27 min). 
Victoria Hölzl (W8) konnte sich 
mit 3,00m im Weitsprung auch 
einen Vizetitel sichern. Julia 
Färber und Viola Hartl erzielten 

ebenfalls super Leistungen.
Die Mädchen U12 konnten sich 
zwei zweite Plätze und zwei 
dritte Plätze sichern. Pauli-
ne Rimböck (W10) verdiente 
sich mit 24,00m den Vizetitel. 
Ebenfalls einen Vizetitel konnte 
sich Änne Rothe (W11) über die 
800m in 3,02,71 min erkämp-
fen. Zwei dritte Plätze ergatter-
te Naomi Scheingraber im 50m 
Lauf (8,32s) und im Weitsprung 
(3,75m). Marlene Niederlän-
der, Isabel Memminger, Vanes-
sa Hölzl und Lisa Zitzlsberger 
konnten ebenfalls ihre Leistun-
gen in einem sehr großen Star-
terfeld abrufen. Die 10-jährigen 
Mädchen starteten unter ande-
rem das erste Mal in der 4x50m 
Staffel.  
Auch die U14 Mädchen liefen 
zum ersten Mal die 4x75m Staf-
fel in 46,62s. Verena Eder, So-
phia Färber und Emily Huber 
nutzten den Wettkampftag, um 
neue Bestleistungen zu erzie-
len. Emily wurde erste im Speer 
(19,77m) und zweite im Hoch-
sprung mit 1,35m. Sophia lief auf 
den ersten Platz über die 800m 
(3:00,06 min) und auf den zwei-
ten Platz über die 75m (11,56s). 
Jessica Eder, Fabienne Schosser, 
Marina Stahl und Ida Rothe ver-

traten Schöllnach bei den U16 
Mädchen. Die 4x100m Staffel 
liefen die vier in 59,28s. Fabien-
ne konnte sich noch dazu einen 
Vizetitel im Hochsprung mit 
1,43m holen.
Zum letzten Dreikampf im 
Herbst fuhren die Leichtathle-
ten zum McDonalds-Meeting 
nach Passau. Bestleistungen ge-
langen vor allem dem neunjäh-
rigen Zeno Ispan. Er warf 55,0m 
mit dem 80g Ball. Damit kata-
pultierte er sich an die deutsche 
Spitze seiner Altersklasse.
Ebenfalls neue Bestleistun-
gen warfen Naomi Scheingra-
ber (24,0m) und Änne Rothe 
(26,0m). Auch im Weitsprung 
konnten Sophia Huber (W9), 
Marlene Niederländer (W10) 
und  Änne Rothe (W11) ihre 
Leistungen steigern (3,44m/ 
3,07m/ 3,85m). Neben Victoria 
Hölzl und Viola Hartl, war auch 
Juliane Kastl in Passau dabei. 
Alle drei achtjährigen Mäd-
chen konnten gute Leistungen 
abliefern, Juliane konnte zum 
Bespiel mit 15,0m im Wurf glän-
zen. Emily Huber (W12) und Ida 
Rothe (W15) konnten beide ihre 
Leistungen im 3 kg Kugelstoßen 
ausreizen (6,66m/ 6,82m).
Laura-Sophie Schiller

Rückblick: SV Schöllnach Leichtathletik 2018
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Lackierung | Instandsetzung | Service | Technik

www.1alist.de

LIST GmbH Kfz- & Lackierbetrieb
Gewerbepark Leutzing 3
94508 Schöllnach
Telefon 09903-201305
Telefax 09903-201306

Wir machen, dass es fährt.

Danke für das Vertrauen,
das Sie in uns haben.

Wir wünschen allen Kunden ein

frohes Weihnachtsfest
und einen guten Rutsch
ins neue Jahr!

Ich wünsche ein schönes

Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Ich wünsche ein schönes

Weihnachtsfest und

einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Landschaftsgärtner · Baumpfleger

Ramperting 4 · 94532 Außernzell
Sie erreichen mich zwischen 07 - 09 Uhr und 18 - 20 Uhr

Telefon 09903-1563 · Mobil 0175-2513229

Franz Gratzl
Renovierung & Farbdesign

Wir schützen und gestalten
Ihre Wände und Böden

Bieringerweg 3 • 94508 Schöllnach • Mobil 0160-96825764

Wärmedämmungen Farbhandel

Tapezieren/Streichen

Schimmelbeseitigung

Gerüstverleih

Spachtelarbeiten



Einsätze
18.11.	 Lkw-Brand A3
	 (Fehlalarm)
28.11.	 BMA-Alarm in Jetzing
01.12.	 Brand Notstromaggregat
	 am Marktplatz
	 (Foto: sas-medien)

01.12.	 Verkehrsabsicherung
	 Perchten-Auftritt
06.12.	 Ölspur zum Stadion

Alarmierung Meldeempfänger und 
Sirene durch ILS Straubing
Sa	 19.01.2019

Termine
06.01.	 Jahreshaupt-
	 versammlung

Adventkranzbrände und da-
durch ausgelöste Zimmerbrände 
haben zwei Ursachen:
1. Die Kerzenflamme greift auf 
leicht brennbares Kranz-/Deko-
material über.
2. Der brennende Docht fällt 
durch den Kerzenboden und 
entzündet den ganzen Kranz 
von unten.
Gute Adventkränze verfügen 
über Wachsfang-Teller oder Un-
tersetzer aus Metall, Holz (mas-
siv) oder Keramik. Im Kranz 
befinden sich keine Plastik-De-
ko-Teile, die sich leicht entzün-
den können und dann giftigen 
Rauch entwickeln.
Auf billigen Kränzen sind die 
Kerzen von unten mit Metall-
krampen getackert. Hier sorgt 

Ohne Teller brennt er schneller

der Metallstift für das Durch-
schmelzen des Wachses und das 
Durchbrennen des Dochtes  - 
und schon brennt die Bude.
Achten Sie beim Kauf Ihres Ad-
vent-Kranzes auf Qualität.

Generell gilt:
· Kerzen niemals unbeaufsich-
tigt brennen lassen.
· Kinder nicht mit Kerzen, 
Streichhölzern oder Feuerzeu-
gen unbeaufsichtigt in der Woh-
nung / im Haus lassen.
· Kerzen und Kränze in Glä-
sern und in flachen Schalen 
mit Wasser schützen passiv vor 
dem Übergriff der Flamme und 
Brennbares - und es sieht fast 
noch schöner aus.
Fritz Allinger, SVLFG - Foto: SVLFG

Friedenslicht 2018

www.feuerwehr-schoellnach.de

Das Friedenslicht wird am 23. 
Dezember in der Geburtskir-
che Jesu in Betlehem entzün-
det. Über Wien und den Land-
kreis Passau kommt es auch in 
den Landkreis Deggendorf. In 
Schöllnach und Riggerding wird 
das Licht aus Betlehem jeweils 
vor der Kindermette von der 
jeweiligen Feuerwehr in die Kir-
che gebracht.
Das Licht wird von der Feuer-
wehr Taiding auch in der Dorf-
kapelle von Oblfing aufgestellt 
und dort an beiden Weihnachts-
feiertagen brennen. Mit dem 
Licht aus Betlehem wird eine 
Kerze entzündet, die unmittel-
bar bei der Krippe aufgestellt 
wird.
sas-medien - Foto: sas-medien
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Ein aus schwarzem Tuch gebil-
deter Tunnel war der Anfang 
des meditativen Adventsgangs 
in der Pfarrkirche St. Johannes 
der Täufer. Die „Schöpfung“ 
hatte sich das Liturgieteam des 
Pfarrgemeinderats als Thema 
genommen – und am Anfang der 
Schöpfungsgeschichte herrsch-
te Dunkelheit.
Mit Windlichtern hatten die 
Mitglieder des Liturgieteams 
den Weg zu sieben Stationen 
durch die Kirche markiert. Mit 
Lichtern und Fotos vom wol-
kenbedeckten Himmel wurde 
die Schöpfung symbolisiert. Ein 
Baum, behängt mit Walnüs-
sen, davor ein Tuch mit Früch-
ten und Getreide stand für die 
Früchte des Himmels und der 
Erde, auch Fische und Vögel 
fanden sich an einer Station in 
der Kirche. Zum Abschluss des 
Adventsgangs zeigten Land-
schaftsfotos die Schönheit der 
Schöpfung Gottes.
Viele Schöllnacher nutzten die 
Gelegenheit, die Hektik des All-
tags hinter sich zu lassen, mit 
einer Kerze in der Hand durch 
die Kirche zu wandeln und zur 
Ruhe zu kommen.
sas-medien - Foto: sas-medien

Liturgiekreis zeigt die Schöpfungsgeschichte

Viele Familien kamen ins Ju-
gendheim, um gemeinsam einen 
Kindergottesdienst im Advent 
zu feiern. Es wurde gesungen 
und von Gott erzählt. Ein neu-
er Stern, Jesus, kommt zu uns 
auf die Erde, er will in unse-
rem Herzen einen Platz finden. 
Dazu müssen wir ihm unsere 
Herzenstür öffnen. Die Kinder 
gestalteten ein Himmelstor mit 
Strohsternen, die Stalltür aus 
Rinde wurde mit goldenen Ku-
geln geschmückt. Darin wartet 
eine noch leere Krippe auf das 
Kommen Jesu. Jedes Kind be-
kam einen Strohstern mit nach 
Hause. 

Die nächsten Kindergottes-
dienste finden am 10. Februar 
und 7. April jeweils um 10 Uhr 
im Jugendheim statt.
Maria Simböck

Kindergottesdienst

37aus der pfarrei

EDER-BAU.DE

EDER-BAU-GMBH Hoch- und Tiefbau
Bahnhofstraße 31    94508 Schöllnach
T +49 (0) 99 03 - 93 01- 0  E planung@eder-bau.de

Wir realisieren auch Ihr Traumhaus!
Unser Planungsbüro bietet folgende Leistungen an:

Christine Jocham und Anna Gründinger

Die ganzheitliche Beratung sichert Ihnen 
eine optimale Lösung bei allen Problemen.

BERATUNG

Das Erarbeiten der Unterlagen für die
erforderliche Baugenehmigung.

GENEHMIGUNGSPLANUNG

Die Entwurfsplanung beinhaltet auch 
die Kostenschätzung für Ihr Vorhaben.

ENTWURFSPLANUNG

Das Erstellen der Planungsunterlagen 
auf Basis der Genehmigungsplanung.

AUSFÜHRUNGSPLANUNG

Ihre Ansprechpartner
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EINLADUNG

zur Jahreshauptversammlung

am Sonntag, 6. Januar 2019,
um 14.30 Uhr
im Gasthaus Schwarzkopf

Benedikt Lohberger
1. Vorsitzender

Alois Oswald
1. Bürgermeister



Dezember
Fr	 21.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg	 0 99 08 / 89 08 7
		  Römer-Apotheke, Künzing	 0 85 49 / 84 27
Sa	 22.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 88 80
So	 23.	 Ludwigs-Apotheke, Eging	 0 85 44 / 96 06 0
		  Löwen-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 90 56 5
Mo	 24.	 Marien-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 93 28 0
Di	 25.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 80 6
Mi	 26.	 St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang	 0 85 04 / 91 15 11
		  Stadt-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 95 19 0
Do	 27.	 Linden-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 93 10 0
Fr	 28.	 Markt-Apotheke, Winzer	 0 99 01 / 54 84
Sa	 29.	 Asam-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 17 64
So	 30.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg	 0 99 08 / 89 08 7
		  Römer-Apotheke, Künzing	 0 85 49 / 84 27
Mo	 31.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 88 80

Januar
Di	 01.	 Hubertus-Apotheke, Eging	 0 85 44 / 18 74
		  Löwen-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 90 56 5
Mi	 02.	 Marien-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 93 28 0
Do	 03.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 80 6
Fr	 04.	 Ludwigs-Apotheke, Eging	 0 85 44 / 96 06 0
		  Stadt-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 95 19 0
Sa	 05.	 Linden-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 93 10 0
So	 06.	 Markt-Apotheke, Winzer	 0 99 01 / 54 84
Mo	 07.	 St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang	 0 85 04 / 91 15 11
		  Asam-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 17 64
Di	 08.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg	 0 85 04 / 88 00
		  Sonnen-Apotheke, Fürstenstein	 0 85 49 / 84 27
Mi	 09.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 88 80
Do	 10.	 Löwen-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 90 56 5
Fr	 11.	 Marien-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 93 28 0
Sa	 12.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 80 6
So	 13.	 Hubertus-Apotheke, Eging	 0 85 44 / 18 74
		  Stadt-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 95 19 0
Mo	 14.	 Linden-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 93 10 0
Di	 15.	 Markt-Apotheke, Winzer	 0 99 01 / 54 84
Mi	 16.	 Ludwigs-Apotheke, Eging	 0 85 44 / 96 06 0
		  Asam-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 17 64
Do	 17.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöfweg	 0 85 04 / 88 00

		  Römer-Apotheke, Künzing	 0 85 49 / 84 27
Fr	 18.	 Sonnenwald-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 88 80
Sa	 19.	 St.-Markus-Apotheke, Thurmansbang	 0 85 04 / 91 15 11
		  Löwen-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 90 56 5
So	 20.	 Marien-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 93 28 0
Mo	 21.	 Rohrberg-Apotheke, Hengersberg	 0 99 01 / 80 6
Di	 22.	 Stadt-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 95 19 0
Mi	 23.	 Linden-Apotheke, Schöllnach	 0 99 03 / 93 10 0
Do	 24.	 Markt-Apotheke, Winzer	 0 99 01 / 54 84
Fr	 25.	 Hubertus-Apotheke, Eging	 0 85 44 / 18 74
		  Asam-Apotheke, Osterhofen	 0 99 32 / 17 64

Für die Richtigkeit und Vollständigkeit der Angaben wird
keine Gewähr übernommen.

Notfallnummern
Polizei		  110
Feuerwehr	 112
Rettungsdienst	 112

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 116117
Bereitschaftsdienstpraxis Deggendorf im Donau-Isar-Klinikum: 
Samstag, Sonntag, Feiertag 10.00 bis 13 Uhr, 17.00 bis 20.00 Uhr, 
Mittwoch und Freitag 17.00 bis 20.00 Uhr
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst	 www.notdienst-zahn.de

Gift-Notruf München		  089/19240
Bayerisches Rotes Kreuz		  0991/36040
Sozialpädiatrisches Zentrum	 0991/380-3440
Sozialpsychiatrischer Dienst	 0991/89609-0

Telefon-Seelsorge			   0800/1110111
Frauenhaus Deggendorf		  0991/3820207
Kinderschutzbund Deggendorf	 0991/4556

Hospizverein Deggendorf		  0991/22999

(alle Angaben ohne Gewähr)
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VdK Schöllnach: Stammtisch 
jeden 1. Mittwoch im Monat ab 
14 Uhr, Gasthaus zur Post, im 
Oktober: 10.10.

Oldtimerclub Sonnenwald: 
Stammtisch jeden 3. Freitag im 
Monat im Gasthaus Vogl in Obl-
fing ab 20.00 Uhr.

Gartenbauverein Schöllnach: 
jeden Donnerstag Gymnastik 
in der Grundschulturnhalle ab 
13.30 Uhr

EC Weiß Blau Taiding: jeden 
Dienstag Training, Stockbahnen 
Taiding, je nach Wetterlage Ab-
sprache, ab 19.00 Uhr

Schützenverein Sonnenwald: 
jeden Freitag Training für Ju-
gend und Neueinsteiger, ab 18.00 
Uhr im Gasthaus Schwarzkopf; 
jeden Freitag Luftpistole und 
Luftgewehr und Gesellschafts-
abend, Gasthaus Schwarzkopf, 
19.00 Uhr

Frauen-Union Schöllnach: 
Stammtisch am Mittwoch, 
16.01., um 19.00 Uhr in der Piz-
zeria Toscana (Tenne)

Imkerverein Sonnenwald:  
Stammtisch am 1. Freitag im 
Monat: 04.01.2019 im Gasthaus
Schwarzkopf um  19.30 Uhr

Dezember
22.12. Skiclub Schöllnach: Ski- 
und Snowboard-Kurs, Stein-
berg-Lift, 10.00 Uhr
22.12. Sonnenwaldschützen: 
Weihnachtsfeier, Gasthaus 
Schwarzkopf, 18.00 Uhr
27.12. Skiclub Schöllnach: Ski- 
und Snowboard-Kurs, Stein-
berg-Lift, 13.30 Uhr
27.12. Radfahrerverein Schöll-
nach: Laternenwanderung zum 
Büchlstoa mit anschl. Einkehr 
im Gasthaus Raith, Kerschbaum, 
Treffpunkt: Parkplatz bei der 
Kirche, 17.00 Uhr
28.12. Veteranen- und Re-
servistenverein Riggerding: 
C h r i s t b a u mve r s t e i g e r u n g, 
Landgut Stetter, 19.30 Uhr

Januar
01.01. Böllerschützen: Neu-
jahrsanschießen am Marktplatz, 
11.00 Uhr
04.01. Wanderfreunde Obl-
fing: Christbaumversteigerung, 
Gasthaus Vogl, 19.30 Uhr
05.01. Skiclub Schöllnach: Fa-
milienfahrt Hinterstoder, weite-
re Infos: www.skiclub-schoell-
nach.de
05.01. Faschingsgesellschaft 
Schöllonia: Prunksitzung, Gast-
haus Muckenthaler, 19.30 Uhr
06.01. Feuerwehr Schöllnach: 
Jahreshauptversammlung, Gast-

haus Schwarzkopf, 14.30 Uhr
11.01. Radfahrerverein Schöll-
nach: Busfahrt zum Reindlessen 
im Schlossbräu Mariakirchen, 
18.00 Uhr
12.01. Veteranen- und Re-
servistenverein Schöllnach: 
Generalversammlung mit Neu-
wahlen, Gasthaus Schwarzkopf, 
19.00 Uhr
15.01. Riggerdinger Senioren: 
Vortrag „Schmerzen im Alter 
- muss das sein?“ von Dr. med. 
Axel Menzebach vom Donau-
Isar-Klinikum Deggendorf, 
Landgut Stetter, 14.00 Uhr
19.01. Skiclub Schöllnach: Ap-
rès-Ski-Fahrt nach Schladming,  
Abfahrt 05.00 Uhr, weitere Info: 
www.skiclub-schoellnach.de

Februar
02.02. Skiclub Schöllnach: Ta-
gesfahrt Fieberbrunn, Abfahrt 
05.00 Uhr, weitere Info: www.
skiclub-schoellnach.de
12.02. Riggerdinger Senioren: 
Faschingsfeier, Landgut Stetter, 
14.00 Uhr

Für die Richtigkeit und Vollstän- 
digkeit der Termine wird keine 
Gewähr übernommen. Bitte geben 
Sie Änderungen rechtzeitig in der 
Verwaltung des Marktes Schöll-
nach bekannt.

Der Gewerbeverein Aktives 
Schöllnach e.V. weist daraufhin, 
dass der Georgi-Kirta im Jahr 
2019 am Sonntag, 05. Mai, statt-
findet. Grund für die Verschie-
bung ist der Termin der Kom-
munion, die 2019 am Sonntag, 
28. April, in Schöllnach gefeiert 
wird.

Achtung: Georgi-Kirta
ist eine Woche später!

Böllerschützen begrüßen 
das neue Jahr

Mit dem Neujahrsanschießen 
begrüßen die Böllerschützen der 
Sonnenwaldschützen Schöll-
nach traditionell das neue Jahr. 
Auch am Dienstag, 01. Januar 
2019, treffen sich die Mitglieder 
der Böllergruppe am Marktplatz 
- um 11.00 Uhr wird das neue 
Jahr angeschossen.

39veranstaltungen
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Wir bedanken uns für Ihr entgegengebrachtes
Vertrauen im Jahr 2018.

Wir freuen uns, auch im neuen Jahr weiterhin für Sie
Ihr starker Partner für’s Leben zu sein!

Wir wünschen Ihnen und Ihrer Familie ein
besinnliches Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch in

ein gesundes Jahr 2019.


